
AlllM ^.

Aachweisung
l>bcr

den Stand der rentbar angelegten Beträge der einzelnen Fonds am Schlüsse
des Rechnnngsjahres vom 1. April 1K83 l>is 31. März l««4.

(N.ich dem Final-Adschliisst'v0,n 1<i, Juli 1884.)
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Bezeichnungder reutlmr angelegtenFonds.

1 Provinzialfonds.....................
2 Kreisfunds .......................

Stnats-Nebenfonds (Pulizei-Vtrasgelderfonds, Koln'er Nebenfonds und (ihren-
breitstein^er Armenfunds) ................

Centrnl-Hebnnnnen-Unterstützungsfunds .............
Fonds des Landarmenhaufes zu Trier.............

»! Fonds der Provinzial-Nlindennnstalt zu Düren...........
7 Unterstützungsfonds für entlassene Alinde ............

Wilhelm-Augustn-Stiftung..................
!^ Fonds der Taubstummenanstalten ...............

10 Unterstützungsfonds für entlassene Taubstun,>ne ..........
11 Weisiweiler'scher̂ lestkauspreis ................
12 Vieh-Versicherungsfondsa. Pferde ?e..............

d. Rindvieh..............
13 Fonds zum Nnu von Provinzial-Museen ». Von»..........

d. Trier..........

11 Fonds der Straßen-Venualtung für außerordentliche Bedürfnisse.....
l5 Fonds zu Provinzinlstraßen-Neu- und Umbauten l109 899 M. 84 Pf. Vorschuß»
li! Fonds zu (5haussee-3!euba,!-Prämienfür Kunststraften ........
17 Sammelfonds der Etraftenverwaltung..............
18 Nebenfonds der Strnftenverwnltnng..............

Die Baarbestände der verschiedenenFond» sind vorübergehend bei der Pruuinziul-
Üülfstnsse deponirt.

Der Bestand des Ständefonds beträgt......813 449 M. 81 Pf.
„ „ „ Nleliorationsfonds (Zinsgewinn) beträgt 6 892 „ 68 „
„ „ „ Irrenunstnlts-Verzinsungs- und Amor¬

tisationsfonds beträgt...........94 814 „ 25 „

Depositen¬
scheineder
Provinzial-

Hülfskasse.

1614 000
3 5?e 143

697100
12 918
76 601
88 519
13 845
12 227

284 079
2 750
1500

343 709
83 050

105 750
380 211
504 500
437 500

40000
185 lXX)

<>'!

». Schuld-
forderungen

^2,4',»u.5°/o.
d. Grund¬

besitz.

.^ ^

li. 320 000
ll. 614 694

». 29 350

«,. 12 000

115

Nnnlbeslnnbe.

//

',',

,!',

8 411405 -tt

ll. 8150

979 194 ',!!

1670

Summe.

!!l

1 868
237

7 089
4 936
8 076

89 707
9 594
1117

128 828 25

1984 000
4190 887

728120
12 918
76 601

100 519
18 845
12 227

284079
2 750
1500
1368

343 946
90139

110 718
338 290
504 500
527 207

52 744
186 117

9 514 427

Vemertunaen.

8,

1. Unter den beim Kreisfonds (pn«. 2» nachgewiesenenSchutdsorderungen befindet
sich der an die Central-Kassenuerwaltung abgeführte Vorschußvon 220 994 M,
24 Pf.

2. Die in der uorigjährigen Nachweisung»ud poz. 3 aufgeführten Bestände von
150 000 M. find bestimmungsmäßig ans die Anlage pro 1883/84 angerechnet
worden,

3. Die Depositen des Unterstützungsfonds für entlassene Blinde (p>«, 7) sind
unmittelbar nach dem Final-Abschlussein Folge des Ertenswyck'schenNach,
lnsseszurückgezogen. (Oonf, Bericht der dritten Abtheilung III Abschnitt L, 1,)

4. Neu aufgenommen in die vorliegende Nachweifung ist die Wilhelm-Augusta-
Stiftung. Nach Bemerkung 8 auf Seite 91 des Verwnltnngsberichts 1882
hat dieselbe s. Z. ihre Kapitalbestände znr bestimmungsmnftigenVerwendung
dem Vaukonto „Neubau einer Taubstnmmenschulein Trier" überwiesen. Nach
Fertigstellung der Taubstunnnenschule sind der nicht verwendete Betrag und
der Ende 1882/83 bei der Wilhelm-Augusta-Stiftnng verbliebene Naarbestnnd
zum Theil wieder ö, 4°/« deponirt worden.

5. Bei dem Etat der Provinzialstraßen-Verwaltung ist Ende 1883/84 ein Bar¬
bestand von 359 437 W. 17 Pf. verblieben. Von diesem Netrage sind zur
Bestreitung von Nestnusgaben 109 439 M. 28 Pf. reservirl, der Nest von
249 997 M, 89 Pf. ist unmittelbar nach den» Final-Abschlnsse dem Reserve¬
fonds (po«, 14) zugeführt und von diefem gleichzeitig mit feinem eigenen
Barbestände von 8078 W, 54 Pf. bei der Prouinzial-Hülfskasse deponirt.
Der Reservefonds beträgt hiernach in Depositen der Provinzial-Hülfskasfe
330 211 M. 67 Pf. > 249 997 M. 89 Pf. > 8078 M. 54 Pf. --- 588 288 M.
10 Pf.

6. Die bei der Provinzinl-Hülfslafse deponirten Beträge der nebenstehendbezeich¬
neten Fonds wurden seither mit 4°/» verzinst. Der Provinzial-Verwaltungs-
rath hat indessenmit Nücksicht darauf, daß es nichtmöglich ist, die auf kurze
Kündigung deponirten Gelder zu 4°/<> anzulegen, die stets bereit zu haltenden
Gelder der «nb pc«. 5 und 18 — incl. 17 bezeichnetenFonds von, 1, April
1863 ab mit 2'/L°/° zu verzinsen.
Es sind hiernach deponirt K 2'/°«/°......1579 613 M. 45 Pf.

K 4°/» ...... 6 831791 „ 8? „
Zusammen wie nebenstehend angegeben . . 8 411 405 M. 32 Pf.

'!?>'





AnlM L.

Zusammenstellungder Mnal'-Abschliisse

der

ProuinzmlstiindischenVerwaltungpro 1. April 1883 bis 31. März 1884.



Nr, Nezeichnuxn der VerwaltUM,

Eentral-Kassenuerwallung

Zinogewinn der Prouiuzial-Hülfs-
lasse .........

ZinsgewinndesMeliorationsfonds
Prouinzial-Landtag, Prouinzial-

Verwaltungsrath und prouin-
zialstündische Eentral-Verwnl-
tuugsbehorde ......

7 831877

488 677
17 607

805 112

Verwaltung des Landarmenwesens
einschließlichder Fürsorge für
die Epileptiker.....

Verwaltung der Stcmts-Nebeu-
fonds (Polizei - Strafgelder.
fouds,Ehreubreitsteiu'erAr,neu.
fonds, Köln'er Nebenfonds) ,

7 kosten der Unterbringung ver¬
wahrloster Kinder . . . ,

Landarmenhmw zu Trier. ,

,M

^

118

Rest-
Eimtthme.

4,
1 058 71

571 701

Gegen den Etat

mehr.

15 022

',!'/

828 825

281 248

105 791

!'!!

,,2

2Ü

AI

112 663 ,8

Ist«
Auszane.

.^ ^,

7 832 936

175 227
10 715

803 748

62 791 27

34 155

51498

68 15

98

,»2

,',7

22

,V

571791 27

30 940 l,7

327 655

198 326

105 859

34

l"

48

119

illeft-
Ausgabc,

^.

liegen den Etat

mehr. weniger.

Mithin

Vestllud.
^.

Vorschuß.
Veüierliüigeil,

1 369 ,»!> 15 022

62 791

32 485

18576

142 663 43

^

27

8,

10

30 940

313 449
6 892

I 869

I 670

32 921

57

1 058 71

n„

«I,

!»2

«l« ,5.

!ut l. Der auf 1884/85 übertragene
Vorschußwird durch die ebenfall«
auf 1884/85 übertragene Neste!,,
»ahme gedeckt.

uck 4. Durchlaufend sind enthalten
der aus den, Vorjahre zur Deckung
uon Nestausgnbeu übernuunnene
Vestand uon 1l 141 M. 35 Pf, und
der vom 27. Prouinzial-^andtage
zur VerlegungderVestibültreppeu.'e.
im Stcindehause bennlligte uud
inzwischenverwendete Betrag uon
10 000 M. — Der Bestand uon
1869 M, 9 Pf. die»! ^ur Deckung
der Nest-Ausgabe,

l«I 5, Die Ausgabe» enthalten die
für Unterbringung uon Epileptikern
in 1883/84 verausgabte» 20639 M,
70 Pf., welche Summe gedeckt
wurde durch die i» der Einnahme
enthaltenenBeiträge der Gemeinden
-c. »ä 11 005 M. 2 Pf. und den
Zuschußaus Prouinzialmitteln !l<t
9634 M, 68 Pf. Vom 1. April
1884 ab erfolgt die Verrechnung
der Kosten der Unterbringung uon
Epileptikern ans Grund besondern
Spezinletat«,

,u1 6. Bestand wird »uf 1884/85
übertrage». — Die Stants-Neben-
fonds haben in 4°/»igen Depositen
der Prouinzial-Hülfskasse 697 100
M. und in Darlehen 29 350 M.
rentbar angelegt. (c?ont, AnlageH.)

nck 7. Der Bestand wird auf 1884/85
übertragen. Die Einnahme» ent¬
halten den aus 1882/83 über¬
nommenen Bestand von 73 568 31!.
76 Pf.

»ä 8. Bei dem Üandllrmenhauseist
ein Ueberschuß von 10 004 M.
40 Pf. erzielt worden, welcher
rentbar angelegt und in der Aus.
gäbe enthalten ist. — Vorschuß
wird durch die Nesteiuuahme ge-
deckt.

Der Fonds des Landarmeuhauses
besitzt in 2V«°/»igen Depositen
scheinen der Prouinzial-Hülf«k«fse
78 601 M. 78 Pf. («üunl'. An¬
lage H.)



Nr,

10

,,

, >

13

Bezeichnn»!!der Betwaltuug.
Ist-

(filixalime.

Prouinzial-ArbeitsmistnItzuVran-
»oeiler ........

.hebanüneuiuesen
„, Beihülfen und Prämien für

Hebaunneu ......
1,, Hebammen-Lehranstalt zu

«oln........
Verwaltung de« ^nnbstnnuuen-

iveseu«
«l, Wilhelni-Älnssustn-Stiftung,

>. Tnubstl>nnnenanstaltenund
Uuterstützungsfonds . . .

Prouinzial Blindenanstalt
Düren......

zu

Prmunzinl-Irrennustalten
u, Ändernnch . , ,
!), Von» , , . ,
c, Düren , . , ,
,!, Grnfenberg. . ,
«. Vierzig . , , ,

>H

373 887 38

, 024

58 425

10« 917

IN? 420

t! 1 028

!!

06

211 450
254 772
255 83«
280 325
108 565

120

Nest-

Ginuahme,

^

14 008 56

1 050 ^

404

282

I ,80

3l

liegen den Etat

niehr.

31615

',8 017

,i!

','<>

13 422

20 432
40 652
32 186
25 325

!»,

5^

42

»weniger.

250

3 174

2 094 89

854 48

Ist-
Ailsnlllic,

387 055

1 024

58 425

108 01?

94

38

98

13? 42?

IN 522

->!,

42

209 981
254472
255 366
279 025
198 733

00
0,1

69
74

121

Nest-
Ausgalie,

1 042

liegen den Etat

niehr.

91

31 61k

250

3174

58 917

1 750
300
450

1300
1011

l„>

?8

13 422

20 432
40 652
32 136
25 325

,/

N'ennier,
Äemerliülsseii,

2 0!)4

854 48

202

14N<!856

85 20!»

1 468
300
450

1300

<>,

401

168 ,!!

lu! 0, Der Aurschußuiird durch die
Rest-Einnahme aus dem Arbeits-
bctriebo gedeckt.

,l<1 10. Der Central - .Hebammen-
Nnterstützungsfonds hat in einen,
4"/»igen Depositenscheinder Pro¬
uinzial Hü!f>>sasse12 918 AI, rent^
dar angelegt. (<^ont,Anlage H..)

>lä 11 ü. Die Einnahmen enthalten
außer den etatsmnßigeu 50 0(X»M.
die behufs Abführung nn das
Bnntonto „Renbnn einer Tanb-
stuniuienanstalt in Trier" s, '^t.
zurückgezogenen Depositen von
41 085 M„ den Bestand ans dem
Aorsnhrevou5758A!,98Pf. und den
von dem erwähnten Äaulonto nicht
verwendeten Betrag von 8701 M,
22 Pf. — Die Wilhelm-Angusta
Stiftung hat in 4°,/nigeu Depositen
der Prouinzial-.Mlfstassc 12227 M.
7 Pf. rentdar angelegt. ^<!o>.s,
Anlage ^.)

-ul ! 1 b. Aorschußund Rest-Ausgabe
,uerden durch den Bestaub und die
Nest Einnahme gedeckt.Die Fond«
der Taubstummenbesibeu in 1"/«igen
Depositenscheinender Prouinzial-
.vülfskasse284 079 M. 45 Pf., der
Unlerstützuug^fondssür entlassene
Taubstummedesgl. 275l»M. ((.',»,.'.
Älnlage ^.,)

nck 12. .Vorschußwird gedecktdurch
die Nest-Einnahme,

Der Fonds der Blindenanstalt
sitzt in 4"/»igenDepositenscheinen

derProuiuzial.Mlfslasse t,^
->,i ...,l,„.,^ ...... >!>^, ,H,)uoti>elnr-

besitzt in'4"/»igen Depositenscheinen
derProuiuzial.büIfstafse88510Ä!.
87 Pf., uusierdenieine Hüpotüelnr-
forderung -ul 12 000 M, (^,.»1.
Ülnlage X.)

»4 13. Bestände und Rest-Ein¬
nahmen dienen zur Decknng der
Rest AusgnbeuunddesAorschnsseü,

!0



Nr.

M

Bezeichnung der Verwaltung.
Ist.

Einnahme.

^ ,.^,

14

!l,

16

l?

18

s, 1. Allgemeiner Bedürfniß¬
fonds für die Irren¬
anstalten .....

2. Für baulicheAnlassenin
l^rafenberg . . , ,

Anstalt zu Siegburg , , . .

Angelegenheiten der niederen
landwirthschaftlichenSchulen .

Verwaltung des ^üttergutes Des-
dorf .........

Verwaltung der Vieh-Entschndi-
grmgsfonds
«,. Pferde .......
h. Rindvieh......

Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Forderung uon
Kunst lind Wissenschaft, die
UnterstützungmilderStiftungen
'.e. betreffen ......

48 146 5.2

122

Rest-
Einnahme.

^___H

«468

15 038

80 461

19 963

42 761
59 352

32 851

,-,-!

I,

,l,

<!!>

,!'

Gegen den Etat

mehr. weniger,
.6 ^.

Ist-
Ausgabe.

^

10 461

14 863

14 655
2 168

12 851

N,

<!!»

19

11 89

30 8N0

6 468

15N88

7174?

11 754

41 392
59114

IN 000

42

,,

23

V,

84
55

85

Rest.
Ausgabe,

4>

250

Gegen den Etat

mehr. weniger.

12 738 11

1747 23

6 654

13 266
1930

7.

123

Mithin

Bestand.

12 846

Vorschuß.
Bemerlungen.

-.2

8 713

9 999

92

8 208 92

65

1868
237

22 850 .^,

llä l. 1. Bestand wird auf 1884/85
übertragen. Die Einnahmen ent¬
halten den Bestand aus dem Vor¬
jahre mit 34 294 M. 3 Pf., die
6317 M. 33 Pf. aus dem Vau-
tonto für bauliche Anlage in
Grafenberg, die Ersparnissedes
Aautitels X der Irrenanstalten
pro 1883/84 mit 2588 M. und
den heim Konto FertigstellungBonn
nicht verwendetenBetrag uon 2 M.
16 Pf. In der Ausgabe find die
Kosten des Baues der Gasfabrik
in Bonn mit 80 00« M. enthalten.

kä l, 2. In der Ausgabe von
6468 M. 42 Pf. sind 6317 M.
33 Pf. enthalten, welche an den
allgemeinen Bednrfnißfonds abge¬
führt wurden,

»4 14, Die Ausgabe enthält den
an die Central-Kassenuerwaltung
abgeführten Ueberschusi von 12 848
M,' 30 Pf,

llä 15. Bestand wird auf 1884/85
übertragen und seht fich zusammen
aus laufenden Etatsmitteln mit
4818 M. 26 Pf. und aus den noch
nicht zur Auszahlung gelangten
3895 M. 66 Pf. aus der im Vor¬
jahre mit 12 000 M. überwiesenen
ersten Rate der vom 27. Provinzial-
Landtllge (V. S. 38) zur Hebung
der Obstbaumzuchtaus dein Slande-
fonds bewilligten 60 000 M.', die
Einnahmen enthalten den Bestand
aus dem Vorjahre mit IN 461 M.
15 Pf.

»4 16. Bestand wird auf 1884/85
übertragen. Die Einnahme weist
den aus dem Vorjahre verbliebenen
Bestand uon 14 863 M. 69 Pf.
nach.

»ä 17 b. Der Rindvieh - Entschädi-
gungsfllnbs besitzt in 4°/<,igen
Depositenscheinender Provinzial-
Hülfstasse 343 709 M. (c-nul.
Anlage >,.)

»4 18. Die Einnahme enthält den
Bestand sx 1882/88 mit 12 851 M.
19 Pf.

Bestand wird znr bestimmungs¬
mäßigen Verwendung auf 1884/65
übertragen.

16*



Nr,

'I,

^

23

24

Vczcichmmssder Vmunltuuss,

Verwaltung der itürgebnhren

Prouinzial.Stras;enoern>altnng ,

^ondb zu Pruuinzialslraßen.Nen^
und Umbauten .....

^ond« zu Chaussee- Neubau
Prämien für Kunslstrnften. ,

Fonds zu KreiL-und Konnnunnl
Wegebau^Uulerslutzungen , ,

Sammelfondo zu Zwecken der
Strnßenuerwallung . . . .

Ist-
Ei»«»h«!e.

^

3!)28 17

5 33? 109

l!3? 177

1,'>6 303

395 430

11 450

59

78

63

N!,

(»5

124

Nest-
Cillunhmc.

«782 69

liegen den Etat

weniger.mehr.

213 642 28

,,/

Ist-
Ausnavt,

7 177 53

4 977 <!72

740 57?

6»! 686

312 835

185,

42

125

Nest-
Aiissslllie,

10!» 43!!

0.

«il

274 442

28

Gegen den Etat

mehr.

50

204 257

weniger.

45 138

18

106 103 45

30

M ithin

Vestnüd,

35!'43^ I.

Vlllschusi,

! 24!' 3,;

8!>707

82 5!)5

0 504

i,^!

10!) 3

Vcmcllilüssc»,

34

6!)

44

,ul 1!), Borschns! uürd durch die
ferner eingehenden .Uorgebühren
gedeckt,

-l<! 20. Die Einnahmen enthalten
den ex 1882/83 verbliebenen Be.
stand von 211022 M. 88 Pf,
Bon dem nebenstehend nachge-
wieseneuBestände sind zur Deckung
der Rest-Auelgabe 10!) 43!» AI.
28 Pf. zu reseroiren, der Rest von
249 997 M, 8!» Pf. ist den, Ae,
seruefonde,zugeführt worden.

->,! 2t. Die Einnahmen enthalte,!
außer den etotsmaßigen 240000:'.»!,
den Bestand >>x '1882/83 m,t
2,!l478 Ät. 70 Pf., an znrück-
gezogenen Depositen 150 000 M.,
Zinsen :c. 15 <!9l» 3.«. 3 Pf. —
Die Aufgabe enthalt ein Depositum
von 150 000 M. - Der ver-
blieben« Borsihus! und die Rest.
H!»c,gabe werden ans 1884/85
übertragen. - E>> sind in 2'/2°/„
Depositen der Prouinzial ,vüls>',.
lasse50 t 500 M. rentbar nngetegi.
(<>,ut. Anlage ^V.)

Die /,-ond« !.,,!> ^,,,^. 21/22
nbertrngeu sich ,oechselseiligund
sind seit 1. April 1884 zu einen,
Fond« uereinigt.

^ni 22. Die Einnahmen enthalten
den Bestand nn» 1882/83 mit
56 098 M. 4!) Pf., die etat».
ninsiigcn!10 000 M. »nd an Zinsen
10 295 M. 11 Pf. - Die Au«,
gaben enthalten ei» Depositum
uon 500<»0 H!. Bestand wird auf
188 l/85, übertragen. Ansierdcm
2>/,°/c, Depositenscheineder Pro-
oinzinl-vülfotasse uorljnnden über
137 5,00 M. t<,!„iit. Anlage ^V.)

/„! 23. Die Einnahmen enthalten
ansier den etatmäßigen 250000 M.
den Bestand ,>x 1882/83 niil
142 730 M. !» Pf. nnd sonstige
2700 W. Bestand uiird ans 188 l/85
übertragen,

/,,l 2>. ?ie Einnahmen enthalten
den Bestand <^ 1882/8/! uiil
1127 M, 70 Pf. Der Bestand
wird auf 1884/85 ^übertragen.
'Anszerdem in 2'/2"/<>igen Depositen
dcrProuinzinl ,<)ülft,lasse40000Vt.
nnd in Darlehen 3150 M. rentbnr
angelegt, (vunl. Anlage ^.)



Nr, Äezcichüüün der Velwnltmiss.
Ist-

Vimmhmc,

<>'

26

Foudb zur Unterstützung von
Wittwen der Prouinzinlstrasieu-
aufseher und Wnrter . , .

Funds der Straßeiwerwallung
für außerordentlicheBedürfnisse

32 518

21 2!>N

73

21

126

Rest
Einnnhme.

Gegen den Ltnt

>nehr.

8 258 73

n'emger.

Ist»
Ausgabe.

,6

31401

16 211

,17

67

12?

Nest-
Ausssaue,

^

Gegen den Etat

nieyr.

? 141 67

weniger.

Mithin

Bestaub, Vorschuß,
Äeinelliiilsscii,

1N7 !„1

8 078 54

u,1 25, Die Eiuuahmeu enthalten
den Bestand ox 1882,83 mit
2658 M, 71 Pf, Der Bestund
wird uns 1684/85 übertragen,
Ansierdem in 4°/«issenDepositen
der ProuinzialchülfAasse 185 000
M, rentbnr ungelegt. (!'in,s, 'Au
luge H.)

sich

914<»W.89Pf.

u4 26. Die Eiunahme bildet
uüe folgt'
u. Bestund uu<>

1882/83 , , ,
i», nuo deiu bei

der Prouin-
zialstraßen-
Verwaltung

Lüde 1882/83
verbliebene,.

Bestünde oou
211022 M,
88 Pf. nbzüg-

Nt,

lich der
unsgnbe
203'952
IN Pf . . .
Zinsen, , , ,

Summe , .
Hierum, sind

7 070
8 078 >l

24 290 31t. 21 Pf,
,'l, und l>. !»it

16 211 M, «7 Pf. depouirt, wo
durch die Ende 1882/83 verblie.
benen Depositen uon 314 00t) M.
auf 330 211 Vt. 67 Pf. ange¬
wachsen sind. Unuiittelbar nach
dem Finnl-Abschlusseist der oor-
stehend »u1>pc>!!. 20 bezeichnete
Betrag uon 249 997 M. 89 Pf.
diesem Fond«, zugeführt und mit
dem hierneben nachgewiesene,!Be¬
stände uon 8078 M. 54 Pf. »epo^
nirt luordeu, so daß der gu. Fond>.>
zur Zeit iu 2l/»«/oigeu Depositeu
der Prouinzinl vülf^tasse 588 288
M. t0 Pf. besitzt.
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Anlage (.'.

Rheinische Prouinzial-Feuei-Societät.

Mrnmltungs -Aericht
für das Jahr 188'i.

I. Stand der Versicherungen.

Die Zahl der besteheirden Versicherungenbetrug Ende 1883: 445 028. Von denselben
ivare» 3 18!^! ^»imobilar und 90 88^! Hiobilar Versichernilgen.

II. Versicherungö-Kapital.

Das Versicherung-Kapital ist bis Ende des Wahres 1883 von 1930 339 853 M. auf
1982 252 088 M., alfo um 51912 835 M. oder u,n 2,01"/« gestiegen. Die Zunahme beträgt
bei der brande-Versicherung 33 295 200 Ä>. oder 2,10"/« und bei der Mobilnr - Versicherung
18 017 575 M. oder '!,66"/».

Der Dnrchschnittswerth einer Gebäude-Versichenmg beträgt 454? M., derjenige einer
Vtobilnr Versicherung'>t20 M.

III. Iahreslicitriige.

Die Jahresbeiträge sind »nährend des Berichtsjahres von 2 857 335 M. (Stand ani
!. Januar 1883) ans 2 984 241 M, um 120 900 M. oder 4,25"/« gestiegen. Von denselben
falle» ans die Gebäude-Versicherung2 276 255 M, und auf die Mibilar-Versicherung707 980 M.
Die Zunahme beträgt also bei dem >>mmobilar 5t <!9! Ät. oder 2,20"/» und bei dem Mobilar
75 415 Äl. oder 10,65°/,,. Es kommt sonach ans je 1000 M. Versicherungssumme1 M. 50 Pf.
Beiträge und zwar bei dem Immobilar ! M. 43 Pf. bei dem Mobilar 1 M. 7? Pf.

IV. Brandschäden.
Die festgestellten Brandschäden betragen im Ganzen 2 000 582 M, oder 87,35°/« der

Beiträge, ^nr <>!ebän0eschädeu sind 2 139 070 M. oder 93,9"/« uud für Mobilarfchäden
406 912 Äi. oder 05,9"/« bezahlt worden.
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Wie sich die Nrmidschäden auf die einzelne» BeitragMasse» vertheilen, erhellt aus der
nachstehenden Tabelle:

Nlnssc 1, 2, 3. 4. 5,, <!, 7, 8, !», 1U. 11, 12, 13, 8, <l. Summe.

48 818

12 460

45 152

17 870

27 340

4096

80«; 015

188 686

105 814

!10 429

459 ,70

610 269

2 !8 706

292 186

96 429

120 518

248 080

249 983

207 723

151 416

123 420

126 753

78 180

50 315

118 367

96116

178 281

128 572

2 276 255

2 189 670

85 888 2? 282 28 244 117 829 15 415
15,1799 48 480 2! 081 1 908

56 307
8 888

22 815 22 251 4 , 659 186 585

Verhältnis! dor
2,',,, 89,. 14,» <!1,« 85,. 180,. 119,. 124,» IM,- 72,. 102,, 68,, 81,° 74,2

58,« 12 1,7, 82 '

Vergleicht man die gezahlten Brand-Entschädigungen mit dem Versicherimgülapital, so
wurden ans je 1000 Mark des letzteren 1,31 M, nnd zwar fnr die ^»unobilarschäden 1,35 M.
nnd für die Mobilarschäde» 1,16 M. gezahlt, Die Zal>l der Brandschäden betrug in, Ialire
1883: 1913. Von diesen waren 1686 «ebä»de- und 22? Molnlarschäden. ^n 1233 Fällen
wurde» die Gebäude allem, iu 453 Fällen <^ebände und Mobilar gleichzeitig betroffen.

Die Zahl der von einem Brandschaden betroffenen blebäude ivar 4133, welche insgesammt
z» 11931716 M, versichert wäre». Vo» diese» (^ebänden si»d 1852 total zerstört »nd 2281
partiell beschädigt morden, Dac, Verhältnist der Schade» z»m Versicher»»gc,N'ert>,e der vom
Vra»d betroffene» biebäude beträgt 17,9°/».

Von diese» 4133 (ij^biuide» si»d:

.^, 617 Wohnhäuser......
ii. 506 Scheunen........ „ „ „
l:. 493 Ställe......... „ „ „
<l. 211 Mbengebäude...... „ „ „
0. — Kirchen nnd öffentliche (Gebäude........
1. 25 iudustrielle Aulage..... total verbraunt und

lotal verbrannt »nd 1 376 partiell beschädigt
// /< » ^04 „ „

<^^>5,/ „ ,/ »^<^ „ „
,/ „ » " ^" „ "

61 „ „
3? „ „

Snnnne 1852 2 281

2443 Perstme» sind von Gebäude- uud 858 uo» Mobilarschäde» betroffen worden.

Ueber de» Umfang der Schäden ist zn beiuerle», daß vorgekommen sind:

1311 Schäden uuter 1000 M.
vou 1 000— 2 000 „

2 000 ^ 3 000 „
3 000— 6 000 „

„ „ 6 000-10 000 „
10 000—20 000 „

„ 20 000—50 000 „

231
128
152
55
28

8

1913

,'<
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Auf die einzeluen Negieruugsbezirkevertheilen sich die festgestellten Brandschädenwie folgt:
1. Aachen ....... 274736 M
2. Koblenz ....... 578078 „
3. Köln ........ 438388 „
4. Düsseldorf ...... 835517 „
5. Trier........ 479 863 „

2 606 582 M.
Besonders zahlreich und bedeutendwaren die Schäden in den Kreisen Kreuznach,Kempen,

Wipperfürth und Gummcrsbach.
Von den 1913 Nrandfchäden des Jahres 1883 fallen

auf den Wmmt: zur Tageszeit: zur Nachtzeit:
Januar . . , 154 71 83

Februar . . . 138 71 6?

März .... 153 87 66

April . . . . 1 60 78 82
Mai . . . . 220 134 86

Juni . . . . 221 163 ' 58

Juli . . . . 189 131 58

August . . , 142 92 50

September . . 148 90 58
Oktober . . . 153 50 103
Noucmber . . !18 56 62

Dezember . . 11? 55 62

1913 1078 835.
Ueber die Ursacheder Entstehung der Brände ist Folgendes zu bemerken:
Es sind entstanden durch:

Nraudstiftuug .................. 56
Alitz .................... 135
Uebertragung uon andern Gebäuden .......... 38
Fehlerhafte Feuers-Einrichtunge» und Kaminbrände ..... 1 l8
Fahrlässigkeit .....'............. 44
Spielen der Kinder mit Feuerzeug ........... 35
Explosion ................... 4
Selbstentzündung ................____1

428
In 1485 Fällen oder 77,5"/» aller vorgekommeneuBrandschädenist die Entstehungs-

Urfache nicht ermittelt worden.

V. Versicherungen«ach §. 6 des Reglements.
Die außerhalb der bestehenden Dariftlasfen anf Grund befonderen Abtonunens iu

Gemäßheit des §, 6 des Societäts - Reglements abgeschlossenen Versichernngen gewerblicher
Etablissements weisen eine Versicherungssummevou 67 204 500 M. mit 168 92? M. Iahres-
präinie nach, so daß bei denselben die Dnrchschnittsprämie anf fe 10«n> M. des versicherten
Kapitals 2 M. 5l Pf. betrug.
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VI. Rückversicherung.
Von den bei der Societät laufenden Risiken waren im Jahre 1883: 1050 438 473 M.

rückgedecktund zwar 825 682 950 M. bei demImmobilar und 224 755 523 M, bei dein Mobilar.
Die näheren Angaben über die Einnahmen und Ausgaben aus dem Rückuersichernngs - Geschäft
siud iu Nr. VII „Rechnungswesender Societät" 1 5 und II 3 enthalten.

VII. Rechnungswesender Societät.

Nach den Resultaten des Final - Abschlussesstellen sich die Einnahmen uud Ausgaben
pro 1883 wie folgt:

I. 2 oll-Einnahme.
Bestand ans dein Jahre 1882..........
Jahresbeiträge (Prämien-, Porto und Polizeiosten) . , .
Zinsen:

,'l. uon den renlbar angelegten Kapitalien.....
K. uon den bei der Prouinzial - Hülfskasse hinterlegten

Prämien...............
Nückoerfichcrungs-Einuahme:

a, Immobilnr...............
!i. Mobilar................

Außerordentliche Einnahme:
>l. Ansloosungen resp, Kündigungen .......
b. In Abgang gestellte resp, erstattete Entschädigungen .
l-. Sonstige Einnahme incl, Lonrsgewinn.....
ä, Zugang an Werthpapieren.........

II. Soll-Ausgabe,

Brand-Entschädigungen und Tarntionstosten ......
Perwaltuugstosten ..............
Nückoersicherungs-Ausgabe:

». Immobilnr...............
!>, Mobilur................

Prämien und Beihülfen an Genieinden (8.109 des Reglements)
Nnterstützungstasse..............
Besondere Ansgaben und Erstattungen uon Beiträgen , ,
Eoursuerlnst an gekündigten Werthpapieren......
Ansloosungen resp, Kündigungen .........
Für angekaufte Werthpapiere..........

Summe des Sollbestaudeo , ,

Zieht man die Posten 1, 5-l uud 5ä der Einnahme uud 8
und 0 der Ausgabe ab, so ergiebt das Jahr 1888 für sich
betrachtet:

1. Sull-Eiuuahme . .
2. Soll-Ausgabe . .

Also eine Mehr-Einnahmeuon , .

164 408

17 879

1 278 769
801 864

48 412
5123

52 841
115 8U9

1 174 141
874 19?

8 349 237
2 984 690

182 288

1 580 184

221 686

2 649 252
415 926

1 548 339
19 996
4000

19 397
250

48 412
115 809

!>:>
85

:l,

:ü

59 8 318 03?

4-

54

4 821 883
3 496 653

4804 57?
4 65? 162

14? 415

98
56

72
08
64

17"



132

VIII. Resclvcfunds.

Der »ach tz, 35 de« ^tegleiueiüs gesaunuelteund reutbar angelegte 5ieseruefo>sos bestand
bei dein Final-Abschluß 1883 auc,:

«,. Hypolhetarifchn,lgelegleuKapilalie,t ........ 616 000 M, — Ps,
d. Pupillarifch sichereir Werthpapicreu zunr Colirowerth . . . 3 466 147 „ '.»5 „

Sumure . . 4 082 147 M. 95 Pf.

IX. Vcrmost.cn der Societät.

I. Attiua.

Ä. Nest-Eiunah»,e ............... 17 568 M. 76 Pf.
!x ^iefeiuefoudP ................ 1082 14? „ 05 „
«. Werth deü Ha>lfec, und Inventars ........ . 2-15 000 „ — „

Smmne . . 4 344 716 M. 71 Pf.

II. Paffiva.

Ncst-Auogabeu,ld Vorschiisse ........... 848 063 M. 15 Ps.

Wirllicheci Ver,uogen . . 3 196 653 M. 56 Pf.

X. Beamte der Societät.

Der Sekretär öchlaniilch ist am 1. Oktober mit Pension in den Ruhestand getreten.
Die hierdnrchnothwendig gewordenenVeränderungen wurden dnrch den Etat pro 1884 geregelt.
Die Zahl der Geschäftsführer für die Hiobilar-Versicherung ist »in I gestiegen nnd beträgt
Ende 1883: 355.

XI. Geschäfts-llmfauc,.

">,», den Bureano der Direttioil un^rdeu int ,Vchre 1883
77 831 t^eschäftspieeeuder laufenden Verwaltung, hierunter
17 931 Innuobilar-VersichernngciAnträge,
15 418 Niobilar-Anträge bearbeitet nud erledig!, hierzu lam die Regulirung

uon l0l3 Brandschäden.
A» Porto ivnrden 10 526 Ht. 55 Ps. oerauogabt.
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XII. UütcrstütMgstnssc für bei der ^öschhülfc Beschädigteoder Verunglückte.

Die Wirksamkeitder Unterstützungokasse ergicbt sich auo folgender i>tachnu'isung:

'^»me >»>d Wohnort Tnn und Ort bezahlte
" des dt!>

Unter-
stützuug.

Alt ülii <5»tslrl,l!»n t>cr Verlch,l»ss,
UnteisMteu. Vrandts,

^ ^.

1 Claßeu, Jacob zu Aroich 14. ^,annar1883 znBroich 12 — Verletzuirg der Hände, Arme und Beine
dei der Fenerlöschnng.

2 Dietrich, Wilhelin zu Gebhords- 11. Iannar 188!! zn 20 Qnetschuilg der Brust und der Schenlelr
Hain Steinebach dnrch Nnifallen einer Mnner,

3 Riiler, Theodor zu Borbeck 12. Fedrnar 1883 zn
Vordeck

10 Verstauchung der linten Daxmenr durch
unglücklichenFall.

4 Schäfer, Franz zu Norbert desgleichen 114 Bruch des linten U»tersche»Ielr dnrch
herunterfallen uon einer Keiler.

3

6

Käst er, Josef zu Halfeubach

Weber, Philipp zu Halsenuach

21. Fedrnar 1883 zn
»deuhansen

desgleichen

50

30

! handoerletzung beim lösche» der
l Brandes.

7 Wallraff, Fofef zu Hersel 23. März 1883 zu Wesse-
ling

4 50 dergleichen.

8 Vieseler, Wimar zu Wahl¬ 8. Mai 1883 zn Wictlnhl 130 -> Verletzung der blinde, der Arme, der
^> «opscr nnd der Schulter», infolge
1 Knmin-Einstnrzes.

scheid
ll Lemmer, Rädert zn Wahlscheid desgleichen 30 —

,,! Schuockr, Heinrich zu Rhein
dahlen

12. Mni 1883 zn «ienn-
rath

20 itontusion beider «niee dccrchFalle».

,l H e r in a nn r, Johann zu Immen- 23. Äcai 1883 zn Prnn,. 270 — Bruch des Schenkels und rechte» tlnler
dorf »lern ar»ier durch Sturz vom Dache der

breunenden <<!ebäuder, hermannr
ist geftorde».

12 Cleoer, Wilhelm Friedrich zn 12. April 188!! zn Pelerr- 30 handnerletznng und i» dere» Folge
Gürten der« Arbeitsnnfähigteit.

>,^l Brendgenr, Heinrich zu Rhein-
dn!>le,c

2. Juli 1883 zu verlernt!) 40 Verletzung der «opfer durch einen
hernntergefallenen Dachziegel.

> > ^nh, Wilhelm zn Treibor» 13. Augnsl 1883 zn
Dieffenbacl,

00 Verrentnug der linle» Schulter, Ver.
wundnng des Klopfer und der liute»
Beines durch Sturz von, Dache.

l.'i Wcttger, Johann ^ütolanr zn 20. August !883 z» 20 Handnerletznng bei», Einsteigen iur
Baumholder Reichendach brennende «Gebäude.

10 Wirtz, Hudert zu Iüchen 3. September 1883 zn
Priesterath

24 Verletzung der «niescheide dnrch einen
abgeglittenen Beilhieb.

1? Scholl. Peter zu Iholei, 20. ?>nni 1883 zn üarborn 04 Verletzung beider Arme nnd des !'!esichlr.
18 Warleu, Michel zn Tholey desgleichen 32 dergleichen.
1!)

20

Werrer, Franz zn heninierden

W errer, <^hriflinu zu.vemmerden

0. Oktober 1883 ^n veu,
merden

dergleichen

32

25

! haudoerlelmng bei»! Aurc'umpen der
^ Wafferr aur der Fenerloschspritze.

21 Sieberg, vci,!rich zn Waldorf 22. ,^>uli 1883 zn Vor». 10- Fingeroerletznng bei»! herablassen am
heim Rettuugsseil.

22 Schweizer, Foh. vnberl zu 15. Oktober 1883 'zu 20 Verletznng der rechteic Armer durch
Ollhei,» Ollheim

Zu übertragen

Sturz uon einer Maner.

1059 ,.,
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Nnmc uud Wohnort Ton «»!> Ort Gezahlte

Z drc« deö Unter¬
stützung.

Alt und Eütstchuüss icr Vcrlchnnn.
Nnterstl!!)tcn. Brandes,

.H ^.

Uebert rag 1 05!) .'>,,
23 Greif, Michel zu St. Wendel t5. Auuember 1883

2t. Wendel
z" 24 — Kontusion eines Beines durch Sturz

über die Feuerlöschspritze.
21 Melchior, Georg z>c Tellerbach 19, September 1883

Nalpershofen
zu 40 Gesichlsnerletzuugdurch herabfallen eines

Balteus.
25 Peters, Cornel. zn Sladlkhll 30. Dezember 1883

Schmidtheim
zu 48 Quetschung der linken Hüfte und des

linken Fnßcs dnrch hernbgefallene
Steinmassen.

26 Engel, Christian zu Sladttyll deogleicheu 1« Quetschungenund.Hautabschürfungende>H
linken Unterschenkels, des rechten
Vorderarmes le. durch herabgefnllene
Steimnnssen.

!.!, Feldbusch, Johann zu Rem-
scheid

12. Aooember 1883
Schütteudelle

zu 10 Handuerletznng durch Bruch des Steiner¬
beils,

28 Beyer, Josef zu Nummern 22. Dezeniber 1883
Commern

zu UN Neinbruch bei Ausübung der Mchhülfe,

20 Schrueder, Heinrich zu Koblenz 21, ^loueniber 1888
Koblenz

zu 2U Fustuerletzuug l>ei üerbeischaffung uon
Wasser.

30 Bensem, Theodor zuOberhnnsen 8. Oktober 1883 zu Ot
Hausen

>'>' 40 Verletzung beider vclude und Nnlernrme
beim Herausschaffen plötzlich ent¬
zündeten Strohes.

^l! Schilz, Hubert zu ililburg 8. August 1883 zu Malberg . 2U Entzündung der Augen infolge der
22. Aouember 1883 ',u Löschhülfeleistuuss.

Kilburgweiler )
^^,' Küpper, Heinrich zu Commern 22. Dezeinber 1883

Commern

Summe .

U! 30 Quetschungdec, linken Fingers der rechten
Hand bei Bedienung der Feuerlösch,
spritze.

1 400 '„1

Voil den 32 unterstütztenPersollen ivaren 10 Niitglieder von freiwilligeil Feuerwehren;
die übrigen 22 gehörten Feuerwehren nicht a».

Die Rechnung über die Unterstntznngskassefür das ^ahr 1883 weist folgende
Resultate nach:

1. Bestand c-x 1882 ...............1 155 Äi. 33 Ps.
2. Beitrag der Eocietätskassepro 1883 .........-1000 „ — „

Suunne Einnahnle . . 5155 M. 33 Pf.
3. Hieruon ab die obeil nachgewiesene Ausgabe uou .....1 409 „ 50 „

bleibt allf das Nechnungc>jahr 1884 übertragener Bestand 3 715 M. 83 Pf.

Tüfseldors, den 22. Oktober 188!

Der Direktor der RheinischenProuinzial'^e»er'Soeietät.
Senl.
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Anlage ^.

Bericht
uder

die Verwaltllug der Rheinischen Plovinzial-Hitlfstasse für das Nechnnngsjahr
uoin 1. April 1883 Ins ultwo März 1884.

Ueber die Resultate der Verwaltung der Rheinischen Proviirzial-Hülfsiaffe und deren
Rcbenfunds für das Rechnungsjahr 1883/84 unrd Rachslehendes berichtet:

1. Hülfstnsse.
a. E t a «: m f o n d s.

Der Stammfondo der Hulfskasse beträgt 1 873 600 M. 4? Pf,

1,. R e fernes o n d o.

Am Schlüsse des Rechnungsjahres 1882/83 betrug der Reservefonds der Prouinzial-
Hülfskasfe ....... ,............ 335 365 M. 83 Pf.

In 1883/84 trete,: hinzu:

n. ein Viertel des in dein gedachten Rechnungsjahre erzielten
49 290 „ 54 „

^>. Kursgewinn an den gegeil 4°/»ige Prenßifche Konsuls umge-
tauschteil 63 000 M. noin. Rheiuischeu Eiseubahu-Stamiuattien
(6l/2°/° Reute) ilä.............. 39690 „ 2« „

«. der in 1883/84 bei dem Verkaufe 2c. von Werthpapieren
erzielte Kursgewinn -ul ............ 10 67^ „ 15 »

Der Reservefonds beträgt fonach ult. 1883/34...... 435026 At. 80 Pf.

o. Werth papirre.

Das Resultat der Verwaltung der Werthpapiere während des Rechnnngsjahrec, 1883/84
gestaltet sich wie folgt:

Am Schlüsse des Jahres 1882/83 war die Hulfskasse im Vesihe von Staats- und
Eisenbahn-Papiere», sowie von Rheinprovinz-Obligationen znm Nominal-
werthe von....................7 909 296 M. 40 Pf.
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Uebertrag 7 909 296 M. 40 Ps,
Iui Nechnnngsjahre 1883/84 nnirden folgende Eifenbahn-Papiere

gegen 4"/nlge Preußische Konsuls eingetauscht:
!. 63 000 M, um». Rheinische Eisenbnhu-Stamm-

attien (6'/2"/« diente) gegen 4"/»ige Konsolo in>
1'iominalbetrage um,.........102 35.0 M,
Außerdem ivnrden 40 M, 28 Ps. baar zu¬
gezahlt.)

2, 150 000 M. iioin. 4 "/«ige ^iheiuische Eisen
bahn-Stammaktien I^it. !i gegen !"/u ige Pren
siische 5ionsols im ^ionunalbetrage von , , . 150 000 „

ferner nnirden von den Eentralfondc, bezm,
den Taubstununen- und Blindenanstalten der
Rheinprovinz ano deni Vermächtnis; deo ver¬
storbenen l^erichtsschreibersP fitzn er zu Eocbem
3 '/2"/,<ige Preusiifche Staatsfchuldverfchreihnn-
gen 't,' 1842 übernommen im Rominalbelrage
von .............. 3 300 „

Zugang . . 255 650 „ — „

^»mme der Einnahme . , 8 164 946 M . 40 Pf,

Dagegen mnrden mährend des vorgenannten Zeitraum«,

-l, nusgelooft:

4"/., ige Prensusche Ttaatsfchuldverfchreibnugeu ...... 14 100 M, ^- Ps.
4 "/«ige desgleichen ä^, 1868 ........... 54000 „ ^ „
3'/2°/n ige Schuldverfchreibuugen der Prämien-Anleihe <l« 1855 300 „ — „
4 "/»ige ")theinvrovinz°Ol'ligationen.......... 19 200 „ „
4>ige Nheinprovinz-Anleihescheine.......... 5 000 „ „
4'/«"/,, ige Prioritäts-Obligationen der Schlesmigschen Eisenbahn t 500 „ „
4 >/2 "/« ige desgleichen der Halle-Torau-dmbener Eisenbahn . . 4 200 „ — „
^l'/2°/°ige Prioritäts-Obligationen der Oberschlesischen Eisenbahn 600 „ „
4'/2°/oige desgleichen der Vergisch-Märlischen Eisenbahn . . 2 700 „ — „
:>,'/2«/°ige „ „ '„ „ „ . . 600 „ - „
4"/«ige desgleichen der Koln-Äimdener Eisenbahn..... 1500 „ „
l'/2°/u ige desgleichen der Köln-Mindener Eisenbahn .... 6000 „ „
4^/2"/«ige desgleichen der Rheinischen Eisenbahn ..... 4 200 „ „
4"/nigr Posenrr Nentenbriefe............ 3 000 „ — „

b. verkauft:

4"/«ige konsolodirte Staatsschuldversehreibungen ...... 7<»0 000 „ -- „
4 "/«ige )>!heiuprovinz-Obligatioueu .......... 57 300 „ — „
4"/„ige Rheinprouinz-Anleihefcheine.......... 40 000 „ — „

Zu übertragen 914 200 M. — Pf.



13?

Uedertrng 914 200 M. — Pf.
>_>.umgetauscht:

Die lul > und 2 der Einnahme erwähntenRheinischen Eisendahn-
Ttaniniattien in, Nouiinnlbetmgevon 03 000'))!. und 150 000 M.znsanunei, 213 000 „ — „

Tnmine der Ausgabe , , 1 12? 200 M, Pf,
Die Einnahme beträgt , , 8 164 940 „ 40 „

Mithin uit. 1883/84 Bestand an Werthpapieren , , 7 037 740 M, 40 Pf,

Diese H^erthpapiere bestehen in:
4>igen tons. Staatsschuldverschreibungen ....... 1306050 M, — Pf,
4>igen Pre>,siischen Siantsschnldverscbreibnngen ..... 80 400 „ „
4"/oigeu „ „ ,t<> 1808 . . 875 400 „
3 '/2 °/u igen Schuldverschreibnugen der Prenßischeil Prämieu-Änleüie

cke 1855 ................. 2 100 „
3 ^2 "/«igen Schuldverschreibungender PreußischenStnats-Anleihe

<i<> 1842 ................. 308325 „
4°/nigen Rheinprouinz-Obligatiouen ......... 1450 500 „ „
4 "/u igen Nheinprovinz-Anleihescheiueu......... 205 000 „ „
4°/nigen Herzoglich-NasfauifchenStaats-^bligationen <1e 1858

und 1859 . ................ 91714 „ 27 „
4"/° igen desgleichenck.> 1862 ........... 58 457 „ 13 „
4"/« igen Postum Nentenbriefen ........... '.^4 800 „ „
4°/uigen Prioritäts-Dbligntiouen der XolmMindener Eifenbalni

IV. Emission ................ 317 700 „
4°/oigen desgleicheil V. Emission .......... 32 700 „ „
4l/2°/oigen desgleichenVI. Emission ......... 567 600 „
4'/2°/uige,i desgleichen der Halle-Sorau-l^ubener Eifenbahn . , 838 700 „ — „
4^°/oigen desgleichen der Schlesivig'schenEisenbahn , . , . 48 300 „ — „
4 '/Z"/« igen desgleichen der Dberfchlesifchen Eifenbahn , , , , 180 000 „ — „
3'/2°/°igon „ „ „ „ . . , , 71 >00 „
4 ^/2°/oige>!desgleichender Bergifch-MärtischenEiseiibahn , , ! 19 40l» „ „
3>.°/«igen „ „ „ „ „ . . 161700 „ — „
4'/2>ige» desgleichen der RheinischenEisenbahn ..... 655 200 „ — „

Sunnne >vie vorstehend . . 7 037 746 M. 40 Pf.

<1. Depositen.
)m ^technungsjahre 1883/84 stellt sich der Depositen-Verkehr der Provinzial - MfMse

wie folgt:
Am Schlüsse des Wahres 1882/83 hetrngen die Depositen . «5 251208 M. 90 Ps.
In 1883/84 nnnden neu hinterlegt. 4 171083 M. 05 Pf.

dagegen zurückgezogen ........5 192 948 „ 26 „
mithin mehr zurückgezogen, wie biuterlegt ..........^ 1021865 „ 21 „
so daß ult. März 1881 ein Bestand an Depositen von..... 14 229 343 M. 69 Pf.
vorhanden war. Derselbe hat sich mithin gegen dac, Rechnungsjahr1882/83 nm 6,70"/,, ermäßigt.

18
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Von den in 1883/84 neu hinterlegten Depositen aä 4 171 «83 M. 05 Pf. sind eingezahlt:

u. von den Centmlfonds.............061 909 M. 05 Pf.

d.

!^.

Deponenten des Negierungsbezirts Aachen..... 42174
Koblenz ..... 243 210
Köln...... 322110
Düsseldorf .... 2501020
Trier

ß,-. „ Sparkassen der Provinz
I,. an Pnpillengeldern . . .

57 780 „
310 200 „ —

32 680 „ —
Zufanuuen . . 4171083 M. 05 Pf.

Hinsichtlich der Kündigungsfristen sind vorstehende Depositen wie folgt hinterlegt:

ohne
uorbehnltene
Kündigung«»

snst.

auf t'uizo
Kündigung.

auf Iahre«^
tündigung.

Summe.

^// ^^, .// ^. ^ ^. .H ^f.

»;«1 909 05 ! ^ l!«1 909 05
— — 2 800 ^ - 39 374 ^ 42 174 ^
^" — , 14 340 — 12 870 ,

^
! ^243 210

—

ix:,)««! — !
— — 209 180 14 2 930 322 110 —
— — 2 429 58«! 71440 — 2 501 020
— — 5 590 - - 52 190 57 780 -
— — 13« 200 - 174 000 310 200 __
— — ! ^ 32 «80 ^ 32 «80

777 909 05 2 897 «90 ^ 495 484 — 4 171 083 0'.

verbliebenen Depositen i>n C>!esannntbetrage von

!>, von den üeniralfonds.........
I>. nu^> dein ^legiernngsbe^ir! Aachen .....
l-, „ „ „ «oblen«, .....
<!, „ „ „ «oblen^ (4°/»ige Depo¬

siten der lnndwirthschnftlichen (5entralHnrleI)N>>
fasse in Neuwied)...........

<>, an>3 dein :!!egierungot>e^ir!.ssöln ......
s, „ „ „ Düsseldorf . , . ,
^. .. . .. Trier......
K. von Spnriassen der Provinz.......
!. nn Pnpillengeldern..........

Znsanünen , ,
Unter den ultivw Aiarz 1884

! 1229 343 M. «9 Pf. befinden sich
->. Depositen der prouinzialstäudischen Fonds.......8 723 96? M. 69 Pf.
>). desgl. der land,uirthschaftliche,i Central-Darlrhncckasse )!e»„uied 100 000 „ „
c'. „ von Gemeinden nnd Korporationen ?e......5405370 „ — „

Von denselben werden verzinst:

,',. Depositen der prouinzialstäudischen
Fond«> .........

l>. Depositen der landunrthschaftliche»
d'entrnlDarlehnÄasse in Nemuied

ü, die von Gemeinden und Korpo
rntionen :e. auf tnrze Kündigung
deponirten Betrage .....

Zu übertragen

mit 2'/."/,,. mit 3« „. »ut 3 >/."/,>. mit 4»/„. Summe.

.// ^. ^ ^. .F ^^. ^ <f. ^ ^f.

2 049 «09 05 — — — — « «74 358 «1 8 723 9«7 «9

— — — — -^ M0N00 - 100 000 —

2 24« 500 2 21« 500
4 29« l09 05 ^, — ^ — « 774 358 «! 11 070 4«7 «9
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Übertrag
ä, von den von Gemeinden nnd

Korporationen le, auf Jahres-
lnndigung deponirlen Beträgen:
1, die von den einzelnen Deponen¬

ten bis zur Hohe von 80 000 M.
hinterlegten Summen . . .

2, die von den einzelnen Depo¬
nenten über die Smmue von
30 000 M, hinaus deponirten
Betrage ........

Summe . ,

mit 2>°/°.

4 2U6 10U 05

4 2!>6 10<! ! 05

mit «°/i>.

?00 !11>0

700 900 !

mit 3'/°°/°,

2 457 886 —

2 157 886 —

mit 4°/>„

^ <5

6 774 358 61

6 771358 ! 64

Suniiuc.

,/7

11070 ,67

«j 158 876

14 22!» 313

,',',!

i!',,

o. Darlehen.
Vo>n 23, Rheinische»Provinz!«!-Landtage war für die von der lleberfchwemmungoder

der Mißernte besonders hart betroffene»Gemeinden der Nheinvrouinz der Betrag von 250 000 M.
zur Gewährung uou theils verzinsliche», theils unverzinsliche» Darlehen aus der Prouinzial-
Hülfstasfe zur Verfügung gestellt.

Aus dieser Smnme wurde» «oul Proui»zial-VerwalllMgsrathe bewilligt:
ll. i,l der Sitzung vom 1?,/20. Januar 1883......... 29 100 M,
1,, in der Sitzung uom 14./16. März 1883.....164 160 M.

von welchem Betrage jedoch Seitens der Gemeinde
Weismes im Meise Malmedn 15 M. uild Seitens der
Gemeinde Waldors iiu kreise Schlcideu 100 M,,
zusammen also ............. 115 „
weniger, als dicfelt Genwinde»bewilligtwar, abgehobelt
worden sind, so daß die Bewilligung »ur »och ........ 163 745 „
beträgt.

«. in der Sitzung uom 6./9. Februar 1884.......... 57 000 „
Zusammen . . 249 845 M.

Von vorstehenderSumme »ct 249 845 M. siud bewilligt worden:

1. a» 18 Gemeinden des Kreises Malmedn zinsfrei auf
5 Jahre ...............

2. au 1 Gemeinde desfelben Kreises zinsfrei auf 3 Jahre
3. an 12 Gemeinde» des Kreises Montjoie zinsfrei auf

5 Jahre ...............
Zu übertragen

Summe
der

Bewilligung,

hiervon sind i»

erhoben
morden.

i^ahre 1883/84

unerhoben
geblieben.

25 590
3 000

23 655

25 100
3 000

23 655

190

52 245 52 055 190

!!"
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Uebertrag

1. an 31 Gemeinden des Kreises Schleidell zinsfrei auf
5 Jahre...............

5. an 1 Gemeinde desselben Greises zinsfrei ans 4 Jahre
0. an 1 Gemeinde desselben Kreises gegen 2°/<> Zinseli

>l»d 1 1 jährige Amartisatian.........
7. an 2 Gemeinden des Kreises Adenall zinsfrei ans

5 Jahre...............
8. an 1 Bürgermeisterei desselben Greises zillsfrei ans

5 Jahre...............
9. an 7 Gemeinden des Preises Cochenl zinsfrei anf

3 Jahre...............
10, a>l 3 Gemeinden desselbeil Greifes zinsfrei auf 5 Jahre
I I. an I Bürgermeisterei des Kreises Manen zinsfrei ans

5 ^ahK'e ...............
12. ail 2 Bürgermeistereien des Greifes AItelüir6)en zinsfrei

anf 5 Jahre..............
13. all die Gemeinden der Bürgermeisterei Neustadl, im

Kreise Nenwied gegen 2> Jinsell lllld 10jährige
Änlartisatiml..............

11. an 1 l^emcinde des Kreises Krenznach gegen 2"/n
Zinsen nild 10jährige Ainortisatioil......

15. an 1 Genieindc des Greises Meisenheim gegen 2"/»
Ii»sen n»d 10jährige Äniortisatioll......

10. n>l 1 Bürgermeisterei des Kreises Waldbrael zinsfrei
anf 5 Iahe..............

17. an 1 Gemeinde, des Kreifes Bonn gegen 2°/o Zinsen
illld 10 jährige Ainortifatienl.........

l«. all 17 Geineinden des Kreifes Bitbnrg zilisfrei a>lf
5 Jahre...............

10. a,l I Gemeinde desselben Kreises zinsfrei anf 2 Jahre
20. ail 1 Ge»leinde desselben Greises gegell 2°/» Zinsen

ans >0 ?>ahre .............
21. all I Bürgermeisterei oes Greises Snarburg zinsfrei

»nd rückzahlbar aill 1. 1'lpril 1885......
22. an ! Gemeinde des Kreifes Mülheim a. d. )!llihr gegen

2",,, Z,insen lind rückzahlbar in 10 Jahren . , ,

Zusammen . .

Summe
der

ÄewNlissllüg,
.//

52 215

11 8U0
2 500

20U00

4 000

0 000

7 590
2 410

10 000

7 000

0 100

10 000

! 2 000

2 000

15 000

21 600
000

1 000

5 000

20 000

Hienwn sind im Jahre 1888M

«huben
worden.

52 055

33 000
2 500

20 000

1 000

0 000

7 500
2 110

10 000

7 000

9 100

2 000

21 000
000

1 000

5 000

nnerhuben
Ablieben.

190

8 «00

10 000

12 000

1 5 000

20 000
249 815 183 855 05 990
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Die llcl 1 und 4 bezeichnetennncrhoben gebliebenenBeträge von zusammen 8990 M.
waren an folgende Gemeinden bewilligt:
n. an die Gemeinde Ouifat, Kreis Malmedy mit............ 190 Ä>,
!). „ „ „ Keldenich, Kreis Schlciden mit , , .........2 000 „
c. „ „ „ Soetenich (Bürgermeisterei Keldeuich),Kreis Schleioen mit. , 1 500 „
cl, „ „ „ Wahlen, Kreis Schleiden mit........... 3 000 „
?. „ „ „ Goldach „ „ „ ...........1000 „
t. „ „ „ Frohmath, Kreis Schleiden mi> .......... 300 „

;;. „ „ „ Soetenich sNürgernreisterei (5all), Kreic, Schleiden mil , . . I 000 „
zrlsllmulen . . 8 990 M.

Von den in 1883/84 weiter unerhobeu gebliebenenBeträgen sind die Bewilligungen n<l
11 nnd !5 im Gcsamml-Nctrage uon 22 000 Äc. im Rechnungsjahre 1881/85 znr Auszahlung
gelangt. Die ^1 1? bezeichneten 15 000 M. iverdeu voraussichtlichebenfalls im Rechnungsjahre
1884/85 zur Abhebung gelangen; die lrcl 22 aufgeführten 20 000 M. sind erst zahlbar, nachdem
dieserhalb besondere Verfügnng des Landes-Direltors ergangen sein wird.

Ueber den Darlehusvertehr im Rechnnngsjahre 1883/84 überhaupt wird Rachsteheudes
berichtet:

Die Darlehnsforderungender Hülfstasje betruge,l ul!. März 1883 9 242 909 M, 94 Pf.
Hieraus wurdeu im Rechnungsjahre

1883/84 zurückgezahlt .........1 789 699 M. 29 Ps.
dagegen an bewilligten Darlehen aus¬

gezahlt ..............2 769 313 „ 51 „
mithin Zugaug , . 9?9<!t l „ 22 „

Die Darlchnssordernngen betrogen sonach am Schlüsse des
Jahres 1883/84 ..................l0 222 581 M. !6 Ps.
haben sich also gegen das Jahr 1882/83 »in 10,60"/« erhöht.

Von den nen ansgezahlten Darlehen a<1 2 769 313 M. 51 Pf. sind verzinslich
zu 4^"«.........1 661 695 M. 73 Pf.
„ 4'/4«/u......... 913 762 „ 78 „
„ 4«/« ......... 5 000 „
„ 3"/u ......... 5 000 „
„ 2«/« ......... 30 000 „

und zinsfrei ........ 153 755 „ — „
zusmunie» . . 2 769 313 M. 51 Pf.

Die vorerwähnten, mit 4°/n verzinslichen5000 M. sind auf die vom 29. Provinzial.
Landtage zur Vergrößerung der Prouinzial-Arbeitsanstalt zrl Brauiveiler, sowie zur ^rrichtnng
einer Gasfabrit fiir die genannte Anstalt beschlossene,!Anleihen gegen 4°/u Zinsen im Betrage
von 273 000 M. bezw. 49 000 M., zusammen also 322 000 M. ausgezahlt. Die mit 3"/n
verzinslichen5 000 M. wurden von dein Verein kleiner Landwirthe zn Riederemmelszur Hebung
der Süsirahnlbutter-Produttion im Kreise Malmedy, welchem der Prouinzial-Verwaltuugsrall, in
seiner Sitzung vom 24./27. September 1883 einen Kredit in lanfenderRechnung bis zum Betrage
uon 8000 M. gegen 3°/o Zinsen auf 3 feste Jahre, von da ab unter ,Vihrestundigung bewilligt
hat, im Rechnungsjahre 1883/84 abgehoben.
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Die Gefammtzahl der in 1883/8-1 ausgezahlten Darlehen betrug 221 und waren
unter diesen

180 unter 10 000 M.
25 von 1U0U0 bis 30 000 M.
9 über 30 000 bis 50 000 M.
1 über 50 000 b« 100 000 M,
3 über 100 000 bis 200 000 M.
3 über 200 000 M.

Von den Darlehnsnehmern waren
183 Ciuilgememden bezw. Bürgermeistereien mit 1 227 390 M. 73 Ps.

!6 Kirchengemeindenmit ....... 307100 „ ^- „
3 Schulgemeindenmit ........ 20 000 „ „
3 Kreise mit ........... 95 000 „
1 Prouiuzial-Institut mit....... 5 000 „
3 Oieuossenschaftenbezw. Pereine mit . . . 40 000 „ ^ „

12 Private mit.......... 1 008 762 „
zusammem . . 2 769 313 M. 51 Pf.

Nach dem Wohnorte der Schuldner uerlheilen sich die Darlehen wie folgt:
auf den RegierungsbezirkAachen 81 mit einer Gesammtsumme von 385 005 M. 3l Pf.

., „ ,^ Koblenz 48 „ „ „ „ 181679 „ 40 „
„ „ „ Köln 3? „ „ „ „ 1050 056 „ 33 „
„ „ „ Düsseldorf 20 „ „ „ „ 907 622 „ 44 „

Trier 35 „ „ „ „ 244 950 „ — „

zusammeil . . 2 769313 M. 51 Pf.

f. Verw altnngskosten.

Im Rechnungsjahre 1883/84 wnrden an Verwaltungskosteilver¬
ausgabt ......................49868 M. 88 Pf.

dagegen an von Darlehnsnehmern eingezogener einmaliger Ver¬
waltungsgebühr, sowie an Provision für Aufbewahrung von Werthpapieren
vereinnahmt .....................5 584 „ 10 „

so daß die wirklichen Verwaltungskostcu . . -. .........44 284 M. 78 Pf.
betragen haben,

z?. Zins- refp, Reingewinn.

Der im Rechnnngsjahr 1883/84 nach Abzng der Verwallnngskosten verbliebeneIins-
refp. Reingewinn beträgt ................197186 M. 18 Pf.
wovon drei Viertel mit................147 889 „ 64 „
dem Fonds zur Verfüguug der Provinzialstände und ein Viertel mi< . . 49 296 „ 54 „
dem Referuefondüzufliesteu.
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1,. Iahresrechnungeu.
Die Rechiunrgenvor Provinzial-Hülfstasse, sowie der voll derselbenverwalteten Neben¬

fonds (Ständefonds und RheinischerMeliorationsfondo) sind bis einschließlich 1831/82 dechargirt.

II. Funds zur Verfügung der ^rovinzinlständc.
Der Fond» znr Nerfügung der Provinzinlstände hatte nlt.

1882/83 einen Bestand von ...............337,624 M, 2? Pf.
Im Jahre 1883/84 treten nn neuen Einnahmen hinzu:
1. drei Viertel des Zinsgewinncs der Provinzinl-Külfokasse pro

1883/84 aä 197 186 M. 18 Pf. mit.......147 889 „ 64 „
2. Ueberschuß aus den für Erweiterungder Prouinzial-Hebammen-

Lehranstalt zu Köln beunlligteu und gezahlten Vamnitteln . „ 19 „
3. auf den an die Anstalt „Bethe!" bei Bielefeld für Verpflegung

evangelischer Epileptiker der Rheinprouinz gezahlten Zuschuß
mm 10 000 M. l>ank. Nr. 18 der Ausgabe» den ratirliche»
Antheil am Ertrage der Kollekte erstattet ....... 5 163 „ 38 „

Snnnne der Einnahine . . 488 67? M. 4 « Pf.
Eo wnrden dagegen in 1883/84 verausgabt:
1. zur Begründung zweier Provinzial-Museen in Bonn und

Trier, Zuschuß pro 1883/84 an die Königliche Uuiversitätskasse
in Bonn................ - 12 000 „ - „

2. zur Verbesseruug der Gehälter der Archivarebei den Archiven
in Koblenzund Düsseldorf, Zuschuß pro 1883/84 ... 2 400 „

3. Zuschuß zur Bildung eines Fonds für den Neuban von
Provinzial-Museen in Bonn und Trier pro 1883/84 . . 40 000 „

Ferner ans die Bewillignugen:

a. des 26. Provinzial-Laudtagcs:
4. an die Stadttasse zu Nemscheid auf die behufs Errichtung

und Unterhaltung einer Fachschule für die Kteineisew und
Stahl-Industrie daselbst auf die Dauer vou 5 fahren
bewilligte Beihülfe vou jährlich 5000 M. die zweite Rate aä 5 000 „ „

1>. des 27. Prouinzial-Landtages:
5. an die Kasse der Königlichenhöheren Lehranstalt für Tertil-

Industrie zu Erefeld auf die für 5 Jahre bewilligteBeihülfe
vou 6000 M. pro Jahr die zweite Rate von..... 6 000 „

6. an die Gesellschaft für RheinischeGeschichtskunde zn Köln
auf dir für die Jahre 1882/83 und 1883/84 bewilligte
Subvention von je 1000 M. die zweite (letzte) Rate von . 1 000 „ — „

7. an die Rheinisch-Westfälische Anstalt für Epileptische „Bethe!"
zu Bielefeld, Beihülfe pro 1883/84........ 3 000 „ - ,.

Zu übertrage» 69 400 M. - - Pf.
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Uebertrag «9 400 M. — Pf.
8. an die Königliche Regierungs - Hauptkafsein Düsseldorf auf

die zur Reguliruug der Riers in deu Kreisen Geldern uud
Cleue, sowie zur Wiederherstellriugdes ^iierskauals und der
,^analschlensebenulligte Sunnne van 30 102 M,, feruer
abfehliiglich ................ 22 250 „ 7,', „

. . 3 000 M.
„ 1882/«!; , . 6 000 „

zrlfnmmeu . . 9 000 M,)
9. au die evaugelifche Kirchengemeinde zn Wesel auf den zur

^cestmlrationder Willibrodilirchedaselbst auf die Dauer von
fecho anfeinauderfolgendenJahren bewilligten Beitrag van
jährlich 8333>/g M. die z,veite Rate von...... 8 333 „ 33 „

10. auf den zu den Kasten der bauliche»Wiederherstellungder
Et, Anna Pfarrkirche zu Düren bewilligten Beitrag van
15 000 M. der Rest trck ............ 9 500 „
(5500 M. wareir bereit« pro 1882/83 abschläglichgezablt)

11.au die Kasse der Prouiuzial Irrenanstalt zu Andernach,
Erstattrmg vorschußweise gezahlter Grunderwerbskosten . . ! 027 „ «',? „

12. auf die der früherm Oderwärterin der Proviuzial-^rrenanstnlt
zu Anderuach, Krause, für die Ctatsperiode vom 1. April
1882 bis 31. März 1884 bewilligte jährliche Unterstützung
von 200 Hü. die Unterstützungpro 1883/84 llä .... 200 „ — „

c. des 28. Provinzial-VnndtngeQ:
13. an den Proviuzialfonds auf den von diesem Fonds gezahlten

und Teiteno des 2tändefouds iu 12 Jahren mit jährlich
10 000 M. zurück zu erstntteudeu.«aufpreio für das als
Dieustwohuung für den Landes-Direktor angekaufte Haus
Friedrichsstraße Nr. 00 iu Düsseldorf -«1 120 000 M. die
erste Rate nnt ............... 10 000 „

14. auf den zur Herstellung von 8 Aufseherwohuungeuauf dem
Terrniu der Proviuzial-Arbeitsnustaltzu Brmnueilerbeivilligten
Zuschuß bis zur Höhe von 30 000 M. der Rest ack . . 20 000 „
(10 000 M. waren bereits iu 1882/83 gezahlt)

15. an den Vorstand der Arbeiter-Kolonie zu Wilhelmsdorf bei
Bielefeld das auf die Dauer von 0 Jahren bewilligte un^
verzinslicheDarlehen von ........... 10 000 „ ^ „

!il. an den Orden der Schwestern vom heil. Kreuz zu Ratl, bei
Düsseldorf ein unverzinslichesDarlehen von ..... 4 000 „ „

(Dao Darleheu ist unter dein Borbehalte gezahlt, daß
dasselbe an die Provinzial-Berwaltung zurückfällt,weuu die
AnstaltRatl, vor Ablauf der ersten 15 .Vilire die epileptische
Krauleuuslcgeaufgibt.) _______^ _______

Zu übertragen 154 717 M. 75 Pf.
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Uebertrag 154 71? M. 75 Pf,

,1, des 20. Provinzi a l- Vand t a gs:

17. Deckuug des bei dem Änsstellnngsfonds der Institute iv>
Satire 1880 verbliebenenVorfchuffesvon ...... 4 500 „ '»2 „

18. an den Vorstand der ^l>,stalt Bethe! bei Bielefeld der für
Verpflegung der evangelischenEpileptiker ans der Rhein¬
provinz bennlligte ^nfchnsivon ..........10 000 „ — „

l^Diefer Zuschuß ist unter dein Vorbehalte der Abliefe¬
rung den ralirlichenAntheils an der Seitens des Vorstandes,
in der Rheinprovinzzu (^innsten evangelischer und katholischer
Epileptiter veranstalteten .Uollette gezahlt worden. Der
gedachte ratirlicheAntheil ist im Betrage von 5103 M. 88 Pf.
abgeliefert nuo ,^»!> 3 der Eiuuahme nachgeiviesen.

19. an die Idiotenanstalt zn ^t. Bernardin, (Gemeinde Hamb,
>vreis Moers, ans die für die Dauer vou 2 Iahreu bewilligte
Unterstützungvou je 500U M. die erste Note von . . . 5 000 „

20. an die 0>emeiude Morsbach, eiuinaligeSubvention zur Ver-
n>endnng fiir das tränten bans iin Betrage von .... I 000 „ — „

Snmme der Ausgabe . . 175 22? M. 0? Pf.
Die Einnahme beträgt . . 488 67? „ 48 „

Bleibt Bestand »It. 1883/84 . . 313 449 M, 81 Pf.
Austerdem bestellen zu «Knusten des Ständefonds die .-ul 15 nnd 10 der Ausgabe anf-

geführten Darlehnsfordernngen im biesammtbetrngevon 14 000 AI.
Anf den im Verwaltungs-Berichte pro 1882/83 erwähnten, von der zur Minderungdes

Nothstands n im^I j»cr<W bewilligten Summe »ck 150 000 M. disponibel gebliebenenund von,
Provinzial-Verwaltuugsrathe für die Neberschwemmten reservirten Betrag von 30 000 M. ist im
Rechunngsjahre 1883/84 eine Z,ahlung nicht erfolgt, Im nächstfolgenden Verwaltungs-Nerichte
wird über diese Angelegenheitweiter berichtet werden,

III. RheinischerMcliorationsfonds.

Das Stnmmtapiwl des Meliorationsfonds betrug nlt. 1882/83 501 500 M, Pf.
Nachdembereits im Rechmmgsjahre 1882/83 die erste Rate der

vom 28. RheinischenProvinzial-Landtage rücksichtlich der in der Provinz
herrschenden Nothstände behnfs Verstärkung des Stammkapitals des Me-
lioralionsfo>ldsbefchloffe,ieu tteberweifung einer Summ e von 300 000 M.
ans den Beständen des Preisfonds im Betrage von 150 000 M. dem
Meliorationsfonos zugeführt worden war, erfolgte an, 20. September
1883 die Neberwrisungder zweiten Rate n.I ......... 150 000 „

Das Stammkapital des Rheinische» Meliorationsfonds betrng
sottllch ult. 1883/84 .................741500 M. - Pf.

18
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Am Schlüsse des Rechnungsjahres 1882/83 hatte der Meliora¬
tionsfonds an Darlehnsfordernngen ............430 431 M. 09 Pf.

Darauf wurden im Jahre 1883/84zurückgezahlt 21361 M, 61 Pf.
Dagegen an bewilligten Darlehen ausgezahlt:

1. an 2 Gemeinden des Regierungsbezirks
Aachen ..........3600 M.

2. an 6 desgl. des Regierungsbezirks
Koblenz ..........26165 „

3. au 1 desgl. des Regierungsbezirkŝ öln 3 000 „
4. au 2 desgl. des RegierungsbezirksTrier 2 480 „

zusammen . . 35 245 „ — „
mithin Zugang . . 13 883 „ 39 „

Die Darlehnsfordernngen betrugen sonach ultiino 1883/84 . . 444 314 M. 48 Pf.
.hierzu der am Schlüsse des Jahres 1883/84 verbliebeneBar¬

bestand des Ttmnmfonds !^ä ..............2 9? 185 „ 52 „
gibt obige . . 741500 M. - - Pf.

Der zur Verfügung des Provinzial-Verwaltungsraths stehende Vestaud des Ziusgewinnes
dec, Meliorationsfunds betrug Ende 1882/83.......... 2 55? M. 93 Pf.

Hierzu tritt der iu 1883/84 erzielte Ziusgewin» aä . . . . 15 049 „ 97 „
Sunune . . 17 607 M. 90^Hf.

Von diefem Betrage nnirden in 1883/84 an vom Prouinzinl-
Verwaltnngsrathe ben'illigten Unterstntznngenbezw. Beihülfen lUlSgezahlt 10 715 „ 22 „

Es verblieb so,mch nltiuw 1883/84 ein Bestand von .... 6892 M. 68 Pf.
Von den, aus den Eingangs erwähnten, dem Meliorationsfonds ans dein Kreisfonds

überwiesenen 300 000 M. Seitens des Proviuzial - Verwaltungsrathes inzwischen erfolgten
Bewillignngen an Darlehen ist im Rechnungsjahre 1883/84 eine Zahluug nicht erfolgt.

Iin Verwnltungs-Aerichtepro 1884/85 wird über diefe Angelegenheit weiter berichtet werden.

IV. Konvertiruug resp. Kündigung der ^"/aigen Nheiuploviuz-Obllglltionen.

lieber die vom 27. RheinischenProuinzial-Landtage in feiner Sitznng vom I. Dezember
1881 beschlossene Konuertirung der sämmtlichen noch in Umlauf befindlichen, auf Grund der
AllerhöchstenPrivilegien vom 19. April 1869 und 24. März 1873 ausgegebenen4'/2°/«igen
Rheinprouinz-Obligationen im ursprünglichen Rominalhetrage von resp. 2 und 1'/2 Millionen
Thalern in 4°/uige Obligationen wird Nachstehendesberichtet:

Wie bereits im Verwaltungs-Berichte pro 1882/83 erwähnt, betrngen die nicht tonuer-
lirlen und bis zum Schlüsse des Rechnungsjahres 1882/83 uoch uicht eingelöfteugetündigteu
Obligationen .......................185 700 M.

In 1883/84 wurden
u. ausnahnlsn'eise uoch uachträglichabgestempelt . . . 16 500 M.
li. eingelöst ...............94 500 „

111000 „
Es blieben sonach ultnnu 1883/84 uoch einzulösen .......74700 M.
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Bezüglich der noch nicht eingelösten gekündigten4'/2>igen Nheinprouinz - Obligationen
wurde Seitens des 29. RheinischenProuinzial-Landtag«' in der Plenarsitzung von: 13. Dezember
1883 beschlossen, daß die Bekanntmachung, betreffend die Konuertirung resp. Kündigung dieser
Obligationen alle halbe Jahre in den dafür bestimmten öffentlichen Blättern wiederholtwerden solle.

Diese Bekanntmachuugist bereits in den Monaten Februar und August 1884 wiederholt
worden und wird diese Wiederholung auch feruer bis zur gänzlichenEinlösung der Obligationen
halbjährlich stattfinden.

Bilanz.
^,otivn,. ?8.8«iv!l,.

. ,<'

1, Baarer Goldbestand und Gut-
haben bei Banken . . .

2, Werthpapierc .....
3 AsseruirteWertpapiere . .
4. Darlehnsforderuugen der

Hülfsfasse ......
5. Desgleichen zu Gunsten des

Rheinischen Mcliorations-
fonds .......

6. Desgleichen zu Gunsten des
Ständefonds .....

Summe . .

2 871168
7 037 746

196 000

10 222 584

444 314

14 000

16

,!'!

20 785 813 15

1. Depositen ......
2. Guthaben des Fonds znr

Verfügung der Provinzial-
stände .......

3. Guthaben de« Rheinische»
Meliorationsfonds . . .

4. Afseruate ......
5. Schuld aus der drei Millionen-

Anleihe .......
6. Stammfonds der Hülfskasse
7. Reservefonds .....

Summe . .

14 229 343

32?4l9

748 392
196 000

2 976 000
1873 600

435 026
20 785 813

81

68

80
45

Düsseldorf, den 3. September 1884.

Die Direktion der Rheinischen Prouinzial-HülsMisse!
Klein.

19'



Anlage N.

Uebersicht

über den Zuwachs au Zwaugserzichungs-Zöglinge»im Rechnungsjahre1883/84.

Es sind überwiesen aus dein Regierungsbezirk

Aachen Koblen. Köln Nüfscl-
twlf

Trier
Summe

darunter waren

Knaben Mädchen

^auongehörtenan

llltho-
lischen

Kunfeisiou

cllllnge-
lischcn

Von den überwicsenen Kindern waren geboren im Jahre

1868 1869 1870 1871 1872 1873 1874 1875 1876

F'> 1 4 45 50 41 1? 21 >!

1877

00

19 28 34 86 24 191 158 83

191

! ^ 45

191 IM

untergebracht.
') Die Kinder der ältesten Jahrgänge waren bisher ohne Vorwilsen des Provinzial-Perbandes in der KöniglichenErziehungsanstalt ^» Tteinfeld
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NachWeisung,
welche Vergehen die Delurlheilung )»,e Zwnngöer^clilOlg herbeiführlen.

E« si»d uernrlheill »uegeu a,M.
Bellelei .................... 3U

„ und Vaudsireicherei ............. 15
„ „ 'Feldfreuel ............... 1
„ Uulerschlaguug»ud Nmherlreiben« ........ >!
„ und Betrug« ............... !

Belr»g«versuch« ................. 1
Betrug« ................... !

„ nud llulerschlaguug ............ !
Unlerschlagung ................. I

„ und Uucherlreideu« .......... !
Diebslal)l«nersuch« ................ 2

„ und Betrug« ........... 1
Diel'slahl« ................... ?:'.

und Beltelei .............. 2l
„ Bettelei nud Forstfrevel ........... I

nud Uuchertreibeu« ............ <i
„ Bettelei uud ttmherlreibeu« ......... 12
„ und tluterschlaguug ............ 2

Unterschlaguugund Bettelei ......... 1
„ nud Betrug«.............. 1
„ Betrug« und Uulerschlaguug ......... 1
„ und Schnlversämuuiß ........... 2
„ „ Brandstiftnug............ 2

Braudstiftuug .................. 2
Theilnahme au Braudstiftuug ............ 1
Hehlerei ................... 1
Umyertreibeu«uud Schnluersämunis; .......... 2
Sachbeschädiguug ................ 1
Fahrlässiger Sachbeschädigung,Unfug« nud Feldfrevel« .... 1
Unzucht .................... ^

Summe . . 1',N

Bemerkung»: 3ie g>,>sto>)lcnc,l !^e,^n>s!nnd^ wn«n uioisl eißwnaren und Vl^nnnialcrilUicn, >)u> und wieder
auch <^!eld und Werthsnchon.





Anlage 6.

Uebersicht

über

die Unterbringung der Zöglinge in den verschiedenen Anstalten u.
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Nachweisung
d«,

Bestandes,

Zu- und Mgaiigs.

Erzic!
ans

ungö'
nlt

3

Waisml nn«

«2

»

^'3

Pr».
liiizicil»

Hctt>,nn«n»Nntt,

>>

^, Vcstllüd und Ziinaiiss,

Am 31, Niiirz 1883 innren in Pflege,
Erziehung und Ansbildnng , , .

Von den bis 31, 3, 1883 überwiesenen
«indern sind erst in !883/8! ein

l
!

100

41
«!

22

4
5,

41

8 12

2 8l>

2!»

5

2

l l 71

!

1

!
9
1

75!

10

2 !!

!
In 1883/84 sind überwiesen . . .
Aus anderen Anstalten :e, versetzt ,
Alls Lehrlinge und Dienstboten unter¬

gebracht .........

Summe Bestand und Zngang , ,

>!, AlWNss.

Bis 31./3. 1884 sind nicht einsseliefert
InI883/81 sind in andere Anstalten :e.

80 207 31 4!, 5!» 1l2 !^ 2 1 1 8l 40 97 5 9

0
?

13

4

3

1

4

4

24

!

3

5>

1

l

4

l

7

—

8

^ —
— —

1

1
!

4

1

1

5

>

4

0

^

--

8
9

In 1883/81sind gestorben. , , ,
In 1883/84 sind >nw der Zwangs-

Erziehuug ausgeschieden und ent-

IN In 1683/84 sind bei Lehrmeistern
und als Dienstboten untergebracht

Snmnie Abgang . .

Somit verblieben am 81./3, 138 l in

Davon in Familien-Erziehnng er>4,
Lehrlinge und Dienstboten , . ,

,

20 33 9 0 13 2 18 ^ — — 7 7 11 — —

11

12
00 174 22 43 37

^

9l 8 2 1 1 77 3!)

4

80

3,7

5 9

153

?!

2

!3 3ß
LA '5R

Z 8

In ssainilien dnich

H^ »"-5 »« 3«
liö l^^ ü'2 ^i ^
,3 ,3 ,3^ ,D"
3> 3 3 » 3

-33
V«
V

K

N

In

Sümnic.

1 12

1

5 2

2 —
—

1 8

3

4 4

1 1
11

5>
3 1 2 7 1

14

0
13

40

55

4

9

?2ll

17
183")
30

64
1 18 5 4 7 5 3 1 il 4 8 17 3 1 2 7 1 33 95 13 1 l»2!)

^
— 1 — — — —

—
—

—

—

2

—

1 1 —

2

0 2

11

30
2

34")

04
— ^ 1 1 2 1 , -- 2 11 ? 147

1 18 4 l! 7 5 3 1 11 ! 8 17 1 1 1 0 1 31 84 l> 882

—

! ! ! , , ,

IM

, , , , , ,

141

') Es sind hier 8 Kinder außer Ansatz geblieben, welchenach ihrer Neberweisungsofort aus der Zwangs¬
erziehung entlassen wurden, also uichl zur Einliefern»« »amen, ve> sind dies 0 Kinder, welche ohne Vorwissen
des Provinz«! ° Verbnndee. längere Zeit in der ztöniglichen Erziehungsanstalt zu Steinfeld detinirt ivaren nnd
bezüglich welcher bei ihrer guten Fnhrnng die Fortsetzung der Zivangs Erziehung nicht erforderlich erschien; serner
2 minder dnyrischer Staatsangehorigleit, N'ellhe uor der Einliefernng von den Eltern bei deren Mictlehr in ihre
Heimath mitgenommen wurden.

20
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8 ?o^ ^, 777 '-„' »^ cu io
>-^

<2 5O /> »^ 2d O ^ » >o V «»fünde Nr.
Äy ^7- eZ ^ « W -«3 -S! ^, !H iZ W jH ^ t»

<?

>^^

3'
2

3. ^' ^

^ F U. ,

3 "

3' -

3 3

8, ^

!H 3,

3 » 8 ^,H,
2, 7 »
ZU!??

,,H>

3

5

3

JA ^

7« 3'

« 3

X ^. ^. X) >-" X! X> K! K> lO tO x> «> c): O X! « cu ^. ^
pro Inhr.

!0

8
»2^l> ^7

^ >^ ^ »— VQ cn Q Q Q <2 ,o - " ,

7? ^
3.°«

><«/

H'^

ff'K
il°

2« -
<-<

Z 3

^3 ß
^ä"

3h
3°

ß
D, ? 3Z ZOB»L 3 Bß, !

,^> >-> ci> «> co <?d «> ,^. 5U IO ^ Lniifonbo Nr.
^"2 ^'« c? <?, <?, <V Ä» N i-) ^) s< Äi -3 -i

^ >-^^ «. ,:. V 3^ Z ^' 6 ^ ^ 3 3°, » 3» <5 ^ ^ 6i 3 p 2°
3 2 A' ^A t-

2 »! ^> «u I

8

3

:: H 3

2 3

3-
» '

<3 3

3

" ü
n 5!Z, T' 8 Z

3' I
7> »

77

^ , ^ - . « 3 3: . i: 8'. ? . ^ ß? ^

^ »2 H ><1 ^Z <V uc
IO i<i x> ><. I<! IO 3 lv! x Pflegesatz

ZMZ ' Q ^ ^ ^ c2 !^ Q T 8 3 l^ ? 3 pro Jahr.

ZI B -^^ « ^ ^ ^ « «^
^°33ß 3 «^

"3 3ß
« ^

^,"' ^ <^ ? ^ ZZ, 3

8 8^
?^

K >I l-7 ^ ^3
8 ^>

? 3 I 3
8 ^ »

^? ^ ^^ ZZ? ^ ZW - "!' ^? 2

w ^ Q> >^. «, !<! ^ Vnufondo Nr.
« « ',': ^3 « >^ 'S -isn ^

N ^ 3
5Z,V <^ D :> r: » 3'

^ ^
Ü, ^

^>I B72 2,

8 2. 3 <H ? Fi V 3 '' »«

3 ^

3

3 ^ ^ ^ ^ ^, ,,7> iy H « 2, ^"
^ 3

3 «3 « 3 "
Z 3 " :^ ?!

^' "^
«
8

' -Z. 2 ^
3 55 ?' -:

^
?! '

3'

8 ö 8 <2 8 ^ z»- Pfiegesatz
pro Jahr.

^ « es
««^3 K 3
7"K« «!"

2° 5 2 3 Z
DTV> ^"Z »

>^^«

!- ^-
?>

^^ ,tt-
2

777--
7^

^3

177,'



Anlage.1.

Uebersicht
über

die finanziellen Resultate in der Verwaltung der RheinischenProuinzial-
Irrenanstalten nach dem Final-Abschlussepro 18^>84.

Die Frequenz der einzelne»Pruvinzial-Irrenanstalten pro 1883/84 stellt sich wie folgt:
Krankenbestandam Mithin

1. April 1888. 1. April 1881, mehr. woniss«,
Anoemach ............ 318 38? 69
Vonn .............. 395 445 50
Düren ............. 342 455 113
Grafenbcrg ............ 439 460 21
Merzig ............. 371 403 32

28 ,<

Gesammt-Krantenstärke ..... 1865 2 150 285
„ „ nach dein Etat — 1700

Mithin gegen den Etat mehr . . . 450

20'
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Pci'MffumMinlc ,1» Kronlen:

Pensionäre I, Klasse .....
II. „ .....

III, „ (inel,Freistellen)
Norniallrailte IV, „ zum Kur- ^ ^ ,

«ersuch , ,tzZ
Pfleglinge ! H<3

Vnmme . .

-l, Andciuoch. 1>. Voiin. l'. Tüll».

Titel.

etatsmäslig
4
6

24

101
165

effettiu
!1'V.°°
«"'«/..«

28»,/,«,

219"/.i^

etatomäsiig
<;

12
24

98
160

effettiu

14'«/.«°
15'"/-«°

126-"°/'«.!
252-'«'/.°«

ctawmäsua.
4
6

24

126
190

effettiu
5"°/..„

24'»'/.°.

128"'/..°
248'"/...

800 851 800 116 85t» 417

Einliahmc.

^.. Bestand au^> de,»i vorfahre, . ,

Betlüss Vetron Betrag

nach dem
Etat,

»ach den
An-

lueisuugeu,
nach dem

Etat.

nach den
Än-

weifuugeu.
nach dem

«Ant.

»lach deu
An-

lveisungen.

^ 1 097>78 — — 1 074 08 ^ 1 459 78

«. Au Defelleu........ 6 77,', 5 !>

— — ^ ,— 18
l —

I>,

III,

IV,

V,

1). An laufenden «Hiunah!»enl

^äuderci. nud Viehslnub^uuhnng . .

a, Peufio»ieuuou Girantender 1, ^ H
'>........."-M

„iii.i 3
Für nurmnlluäsiig zu verpflegende

Kranke:
ll. Beiträge der Faiuilien für ganz

oder theilweisezahlendeKraute zum
«nrversuch ........

Ix Beiträge für Pflegliuge , , , ,

Er,lraurdiunre Cinnahmeu , , . .

Zu übertrage»!

4 850

10 800
8 640

16 200

6 480
5!» 100

180

8 447

82 «»82
12 790
1 1 754

9151
74 715

964

,0

80

98
88

47

2 750

16 200
1? 280
16 200

6 480
87 600

190^

5 808

19 248
22 470
12 807

5 758
88 968

87«!

8,

5<»

86
84

91

60

10 7!»«»

10 800
8 610

16 200

8 78«»
68 10«»

620

65

9 589

15 517
18 807
17 595

8 026
87 498

1847

23

50

51
91

85

106 800 148.218 l',!>117 000 155 422 87. 119 200 148 946 80

15?

4, Gra cnbern
elatsmäfüg

8
22
40

170
160
400

effettiu
12«'/...
3^/.«°
52«25/,^

1862««/.°°
225'/.«.
461

Merziss.
etawmnsiig

2
6

12

100
280
850

effektiv
2'V.«°
4"«/.°,

65
294^'/...
368

Bemerlungeu.

Betrag

»uich de»»l
Etat.

Betrag
nach de»

An-
weisuugeu

»ach dem
Etat.

^ .// '?

»uich deu
An-

weisungen.

1 017,88 5 626 94

8,98

1 291

,!',

12 180

21 600 —
31680
27 00« >

14 580
57 600

8110

167 700

860

18117,19

34 237 —
51 980 90
41916 75

14 772
89 312

3 988 87

254 62!» 72

5 840

5 400
8 640
5 400

8 640
82 800

280

10 102 09

5 752^50
6 794 60
9 627

4 806
100 728

14

790 66

117 000 138 901 98

„ Die bei den Anstalten n.—<!, annieführten Bestände stellen im Ht>efenlliche»
die im Rcchnl>n,,sinhr 1882/8!! nicht UeraiwaFdlen Nennte des 7i.itc! XI. „Inc>°

^ü I!, Veträge, welche in Falac iwn Nei>ifi»llshclnerlull,>eil
varhcrachender Jahre wieder eingezogen wardcn sind,

i«I !^, Riillftiindige Pflegelastcn,

l>i dc» Rechnungen

eeelTitel I, >', Zinsübcrfchns! in ^»lge nachträglicher Zahlung der Eliickzinsen
für ein Werlhpapicr iider 50» M. n 4"/„ siir die Zeit vuin
I, Iannar dis nlt, März 1882.

,l, Anßerelale'Nläsiigc Eiloiahnic ,ul W,ell)eli fiir uailäufig noch eilt-
behrliche Riiuine in den ,'talaniegehäudc» van Handiucrlcrn der
-,'lnslalt,

ael Titel II. Der fpezifizirle Adjchlnsi befindet fich nachstellend,

»ll Titel III. nnd IV, Die gegen den Etat nachgewiefeneu Mehr^ rrfp. Minder^
einnahnien entfprcchcn der effettive» Anzahl zahlender Kraulen, welche sich in
den einzelnen Anstalten fiir die III, nnd IV, .«lasse gegen den Etat wie fulgl stellt:

III.

cwts-
llläßig.

Klosst, ------- IV. Klaffe

Pflee>li»ge,

effektiv. ctnts«
Nläslig. effcltiv. n,^! °M.W'

Andernach , , . .
V»l!N......
Diirc»......
Orafeuderg , , , ,

18
18
18
Nl>

s,

1«'»'/,.»
«"'/, .....
I8">/..„
-ll!'"/»««
lN'°»/»«°

>2
12

2?
1!»

l<^",».„,

2<!"'/»«
8"V»„«

UlZ
1<!,,
IN«
ino
2l!U

202""/°,°
212'«/,«,,
238 >°/»°,,
218 "/»»»

In Summe . . ÜN IllI'""»«« 7,1 !!8'"/,,»„ l!0N Il??"'/«»„

l«I Titel V, Unter dc» „Ej'triwrdinarcn Einnahmen" hcfinden sich siir Kost-
verMnna.:

bei Ändcrnack,......!!->!» M, 2<!Pf.
„ DUre».......?l»l „ ^- „
„ (!!rafcl,dcra.....2 ?,il» „ l!5 „
„ Merzie, . '......N2 „ ll« „



Veipflegungsstiirle au Kranlen:

Pensionäre I, Klasse .....
N,.......

III. „ (mel. Freistellen
Normallranke IV, „ zum Kur- j - ^

«ersuch , 'HZ
Pfleglinge j Z^

Vunime , ,

V!,

(3i»»nhmc.

Ueberlrag
Zuschüssenub Pruuin^ialmütein , .

Summe !>. , ,

Luunue der ümnahme» .V, l>K, I>, ,

15«

Ä, Aiidenillch,

etatymnßig
4
6

21

INI
105
300

effektiu
11"°«°
8>°««««

23"'/.,-,°

88«»'/-.°°
219"/,°°
351

Betrag

nach dem
Etat.

106 30U
85, «00

191 300
l 91 800

nach den
An¬

weisungen.

143 213
57 429

210 034

211 732

,!
!!>

!i. Ä0UII.

etnt^mäsiiq
6

12
21

98
100
300

effettiu
6°"/»°°

14>«/,°«
15»«/,°°

1262«°/,««
252°«'/,°«
416

Vetrass

nach dem
Etat.

117 000
97120

214 120,
214 120

nach den
An-

weisnngeu.

155 422
97 352

252 774 68
25 , 772 96

«. Niireu.

etatsmcißig
4
6

24

126
190

350

effektiv

9'"/»°°
24'«'/,°«

128'"/.'°«
248"/«««
417

Vetran

nach den!
Etat.

119 200
104 500
223 7»^0,-
223 700^-

nach den
An-

,ueis>mgeu.

148 946
105 425
254 371

255 886

50
02
52
69

15g

ci. Gillfeiwcrg.
etatÄnnszig

22
40

170

400

effektiu
12«'/,°«
34'"/,°°
52'2°/,°,

1362««/..,,
225'/,«°
461

Betra«,

nach dem
Etat.

167 700
87 300

255 000
255 00t»

nach den
An

Weisungen

254 <!29
24 674

279 303 93
280 325! 68

>

Mcrziss.
etatbmnsng

12

100
230
350

esfettw
2"/,°°
4"°/,«,

17«'/,°°

65
294-'«/,°,
383

Vetrllss

nach dem
Etat.

117 000-
83 6M^

2W6M -
200 60s»

nach den
'An

n>eifungen

138 901
53 922

192 824 42
199 715^52

Bcmeltnnsscil.

3,1 Tttt! V!. I. Ä,I Z,,schl>Is,'!,wl>rc„ ,,°<!«»d«,! Et»t nsmdnttch:

Wllh u q«q«„d,„ !>,!,<
Et,N5M«s!i>!. ci'Muv.

!N«Il>- w«„>.,,'>.
.« 4 ^l 4 >/l ^> ^i ^

Ä!,d«r,,»ch «5UUU , — 5? 42l! „2 2? .',?<» !>7
Ä„»>, ...... »712« — l,7 252 2U 222 ,!U
Tiirrn...... lul.'.na ^ 1U5425 „2 »2

«7 2UU ! - 24,;?4 2! ,!2 l!25 ?!,
M«'z>,, ..... «2 ,!,!» , — 52 »22 >!, ^^ 2»,!?? 51

.'',„!»„„„>'„ . . >.',?52»

!

228>,N2 ! ,,.', I 157 22 II!,«?! 2?

! 118 71,! !,,',
2. In dn, Zujchüssci,such „achstcheudcA«.7,,,„!,c,, ,',i<!)„!!w,welch,' l»'i Ans»

,n!>

Iiwcntllio,

Zu a„!)rl-
urd,',!»ich>>„
V,U!',W«ck,'„, stiiyunge».

"l!,d^!,mch ! ,M> ^ — 7 ,'<<!«
2 IN,
,! 2,!.',
5,45U
I U44

15
U5
!!8

„ .„.^ ^
Von,, ..........
DIir°!,..........
>'!>»fr,,l>e>>i........

I4!,><4
1» 248

I IN!»

51
0.',
»2
7»

Zusammen . . 2« 78U U« 22 42« 4» 2 22« -
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VerpflequnsiSstiille an Kraule»:
!>. Aiillenntch, d. Nun«. ,. DUren.

etat>:>mäßig effektin etatmäßig effektiv etatsmüsiig effettiu
4 11^/,°« 0 0'"/,«° 4 5"'"/,««

II. „ ..... 1! 8'°",«« 12 14"°/,«.. 0 9"^'/»««
Titel, III. „ (incl, ssreistelleu

Ä!or,ualtrante IV, „ zum Kur-Vö^,
21 23'",,... 24 15"'/,»,, 21 24'°'/,«,,

«ersuch , >«»Z l<>1 88""/.,,,. 98 126'°'/,»° 120 128'"/,°°
Pfleglinge) Z«,

Summe . .
165 219"/,»« 100 252""/,°° 190 248'"',«°

300 351 300 416 350 417

Ansssnlic.

Bettn» Betillss Bettaa.

nach dem
Etat.

nach den
An¬

weisungen.

uach dem
Etat.

nach den
An¬

weisungen.

uach dem
Etat.

nach den
An¬

weisungen,

H.. Vorschußaus dem Vorjahre . .

„// ^. .// ^ .V/ ^. .// ,^. .// ^ .// ^.
— — "" — l

«. An zu Gute gehenden Posten . . ^ >- 7 60 — - - 1" — — 7 96

c:. An rückständigen Zahlungen . . — — — — — — — — , 297 —

I». An laufenden Ausgabe»:

!

1, — ^ ___ ^ 250 785 15 205 7>> 220 70

11, Mir Besoldungen, Vöhnuugeu und l
Aemuneratwnen 38 625 40 470 30 49 035

100 000
48 390

,27 893

35
90

44 555
118 NUN

45 417
128 224

9,»

lll. 100 500 100 801 '>, 77

1 I.Klasse, . . ,„, , ,i, i '„, l ^, i ,,, i 7«
Die Verufleguugs- ,!̂ i ,-,' i ,:!, i ,,, i ,:,, i 5»

tosten derechne»sich < ,'! ,',!'. >,, ,',,, !,'> - «-,
pro Portion für die ! ,,.

^ IV. „ . . ,,, V, !,! ,,, ,^,, Ki

IV. Äetleiduug, Tischiuäsche, Lngeruug und / 9 999 5,>:

I I 000 13 990 '!, 10000 ^ 9 930 2,, 12 000 24 494 05

V. 2 670 ,'^ 3 000 3 440 28 3 550 4 582 44

Vl. Uteusilien:
„. ,hnu«ute»silien und ,5cmdwerks- ) 3 4«!

nerätbe 3 00<» 1 597
393

:::!
,^,,1

3 000
500

^ 5 004
433 ,i,

3 00,»
400

5 574
180

90

1,. Aerztliches Instrumentarium. . 400 —
VII, 8 700 7 370 V',' 12 000 ' 13 198 !»8 12 00,» l 1 9'<7 50

2, Beleuchtung: -,, Gasbeleuchtnng . 0 3.50 01!>1 -'!> 7 840 8 434 ,2 >
I>. Sonstige Neleuch ) 8 200 7 515 90

tungsgegenstnnde, 150 171 :',! 160 259 !!!, )
VIII, Arznei uud Verbandmittel .... 2 000 - 2 501 ,<: 2 000 1 993 0!, 2 200 2 444 94

IX. -l. iUrchen- und Echnlbedürfnisse , . 700 594 <:,; 800 792 ^'7 000 447 60

d. Bibliothek....... . 500 499 ,0 000 59!» 1,1 500 498 81

X, ,l. Unterhaltung der Gebäude . . .
>,. Außeretatsmäsuge Bnuausfüh-

IN 100 10 748 !',^ 12 000 12 000 12 000 19 239 95

rnugeu.........
— 7 5<!0 — 3 110 — — — —

X!

»jn übertragen

5 675 — 4 878 -.':! 0 935 5 030 ,7 5 329 30 4202 15

191 300 209 480 :::> 21412!) 251 772 .',,: 22:! 2»»,» 255 031 73

I0i

4. Grll cnbeiss. n. Meizi«.
etatsmäsiig

8
22
40

effettiu
12°'/,««
342°/,««

etatmäßig
2
0

12

effettiu

4»»/'>°«
17'»/««« Bemeltmlgen.

170
100

1362'»/.,,,,
225'/,««

100
230

65
2942"/,««

40,» 461 350 383

Betilln Bettlln

nach dem
Etat.

nach den
An¬

weisungen,

nach dem
Etat.

uach deu
An¬

weisungen.

— !
180ll0 66 :»l

.->,,>I!. Vcträge, welch,' seiner Zeit zu wenig gezahlt bezw. zubicl erboben nnd auf
Grund der ReUisiaul«l,e,nerl»»ge» zu de„ Nechuuuge» voryergel,e,,der Jahre nach-
gezaht bezw. erstatte» worden sind.

-rd L. Die rückständige» Zahl»»ge,i sind au>: den ü»>, »V.und C der !iin,m,nne
— — ^ — ! 4 882 59

ausgeführte,, Betrage,, gclrchet üud detresseu „achstcdende Uuüqabeu:
,>ä ,-. Änschasfung einer Zchlagiarre, w»für die Vi>rhaudeneu iitatsnüttet

uicht uu^rcichteu,
,x! l', ^iir Äussührnng der riickstäudigen Arbeiten zu,,,

" ^
»6 Titel I.—XII. Tie »ederschreituna. der Ctat'.'tredite ist ans der nächsten Leite

matioirt.

51 010 — 55 155 82 40 755 — 40198 68
147 000 — 105 440 89 109 000 — 105 843 70

i UN ' ?!> i 7» l ?»

l 5,8 i Sl i ö? i 53
- «2 - bN — „2 — X»
— «<! — UN - (!2 - 5,7

12 500 — 11949 79 12 000 11883 64
4 100 3 851 80 3 200 — 2 678 56

5 5M 5 982 83 3 700 3 164 28
500 — 326 10 300 — 299 50

7 100 — 8 094 ,,2 IN 000 — 10 616 50

2 050 — 3 180 58 2 200 — 2 633 «8

1800 1710 51 2 000 959 99
650 — 080 42 500 — 409 82
600 - 582 41 6W — 599 28

12 000

8 990

—

10 370

4 020
8 893

52

90

10 000

6 345

—

10 000

000
4 913 0:

Ire! Titet X. Unter Änrechuuug »us die bei der Anstalt Orafeuberg bei diese,,!
Titel grgeu den El»t stnttachadtcu Minder-Ansgabeu siud zur Deckuug der Etat>'°
iiberschrcituuqen überwiese» und bei deu, Soll i« Zugang gestellt:

bei der Anstalt Äuderuach. . <it« M, l!« Pf.
„ „ „ Düreu ... »?! „ «U „

1 ,!23 M, 4« Ps.
255 000 280 195 5„ 200 000 194 795 99 An nicht beransgable» Beträge» s,,,d de,»A,lge»,eiue„K!edürs„is!s»nds zngcsüd,»:

v»n der 'Anstatt Grasenberg . l !,"« N!, ,!5>Pf,
„ „ „ Bann , , , 1,7 „ t-l „
„ „ „ Ä!c>zig , , lN „ ^- „

'lV.«7 M, 7b Ps,

2!



Titel,

Verpflegungsställean Kranlen:

Pensionäre I. Klasse
II. „

XII.

III.
Normnltrnnte IV.

(incl, Freistelle»
zum ilur-Vö^
verfuch . >»Z
Pfleglinge IM

Summe . .

162

!>,. Andernllch.

Ausgabe.

Uebertrag
Pensionen und Unterstützungen:

1, Pensionen an Veamte auf Gründ
des Penfions-Neglements , .

2. Unterstützungen an die während
einer langen treuen Dienstzeit
invalide gewordenenWärter und
sunstigeu Dienstleute ....

Summe l». . .

Summe der Ausgaben ^. ln>> 1>., .

Abschluß.
Die Soll, Einnahme beträgt. , .

„ „ Ansgübe „ ...
Valaneirt

Die Ist-Einnahme beträgt . , .
„ „ Ausgabe „ ...

Hiernachverbleibt ein Vestand von .
„ Vorschuß„ .

eine Rest-Einnahme uon
„ „ Ausgabe „

etntsnmßig
4
6

24

101
165
300

effektiv
11"/»°«

23"><

88°'"/.°°
219"/»«»
351

Betrag

nach dem
Etat.

101 30N

nach den
An¬

weisungen.

209 486!89

2 238

b. Bonn.

etatsmäßig
l>

12
24

08
160
300

effektiv
6°"°/»««

252'°'/!°«
416

Betrag

nach dein j ""^ den
Etat

214 120

191 300 -
191 3N0>-

191 300
191800

Z11724!89 21412N

211?32,49>214 I20> —

211 732
211732

211 450
209 981

1468!U4

282
1750

211120
214 120

Aw
Weisungen

254 772 56

254 772 56
254 772 96

251 772
254 772

254 772 96
254 47Ä96

ü. DUren.

etatsmäßig
4
6

24

126
190
350

effektiv

24'°'/I«°I

128'"/»«°
248'"/»«°
417

Betrag

nach dein
Etat.

223 200

500

223 700
223 700

228 700
223 700

300

300

nach den
An¬

weisungen,

255 03173

500 —
255 53173
255 836 69

255 836
255 836

255 836
255 886

69
69

69
69

450 —

450

163

<i. Grafen« erg.
etatsmäßig

8
22
10

170
160
400

effektiv
12°'/»°..

52''2'/.^

136'"«/.««
225'/»««
461

Betrug

nach dem
Etat.

255 000

255 000
255 000

255 000
255 000

nach den
An¬

weisungen.

280195 59

280 195 59
280 325 69

<-. Vierzig.
etatsmäßig

2
6

12

100
230
850

effektiv
2'Vs««
4'«/'««

17"/.««

65
2942"/.,«°
388

Betrag

nach dem
Etat.

200 600 —

200 600 —

200 6N0!>

280 825
280325

280 325
279 025

69 200 600
69 200 6!»

1 800

1 800 -

nach den
An¬

weisungen,

194 795 99

194 795
199 745

Bemerkungen.

199 745 52
199 745! 52

198 565
198 783

168
1160
1011

Die nebmstcheud vermerkte,, Tchlußresnlmte sind »ui das Nechüumioiayr l«8,l/85
UbeitrolM w»>de„. Vrftcmd >,»d Rest Eimmhme d,c»e„ zur Deckimq des Ner-
sch,!ssrs u„d der :)lcst-A«5,ie,I>c,!. Die Rest-Ei,>„ay»!e,i I,ei A,ldn„nch n„d Werziss
Iiestehe» in riickständissei, '^erpfleMüMosten,- die Rest-Äuö^oben bestehe»: bei
Andee„ach i,i Ä«Nc» der H'cr»,e!)N,»s,' des I,wc„w>'s, Iiei den Udri,ie,! ?l„st>N!c,i
i,i den >r»fle„ für Äamirbeitc,,,

21'



Die Etats-Ueberschreitungen bei
Etats-Titeln wie folgt:

1st4

den verschiedenen Anstalten stellen sich in den einzelnen

Tit.

,,,

in.

IV,

VI,

VII,

Bezeichn«««
der

Etats-Titel

«er beziissliche»Austalteu.

Zinse» und Pachte.
ll. Bonn.....

Nesolduusse««c,
», Andernach. . ,
d, Düren. , . .
«. Grafenberg , ,

Belustig»»«.,
,>., Andernach , .
d. Bonn.....
«. Düren. , , ,
<1. Grnfenberg , ,

Beileid»»«. :c.

n, 'Andornach , ,
d, Bonn.....
<:. Düren , , , ,

Neininuiiss.
ll. Bonn , , , ,
d. Düren , , , .

ttteusilicu,
„, 'Andernach. , ,
!,. Bonn . , . .
o. Düren....
ä. Grnfenberg . ,

1. Heiz»»«..
!>. Bonn ....
d. Grafenberg , ,

<-, Vierzig,

Etats-
über-

chreitung
über¬

haupt.

535

1851
862

8 545

15

6 36151
21
10
18

898 90
22477

!440

996
929
49405

«!,

440 28
l»32 44

990 89
5 39?
1754

256

1198
994

016 50

Die Genehmigung
zur Ueberschreitung

der Etatskredite

ist bereit»
ertheilt

wird
hiermit

beantragt

für den Betrag von

3 545

21 893

18 440

3 000
9 929

12 494

!46
1000

t 000
5 397

827

1»

5U«

«2

!)!-!

535

1851
862

6 861

10 224

15

32

927
258

994

110

44

,,2

50

Gründe der (LtatS-Uederschreitnug.

«,(l Titel I. In den, Enwtredit ist der Pacht,
betrag für die von der Armenverwaltung
zu Bonn im Jahre 1881 und 1882 nnge-
pachteten 1 Ii 93 „ 63 ^m Ackerland nicht
mit einbegriffen.

,«1 Titel II. ,r.^ «. Entsprechend der über
den Etat verpflegten Anzahl von Kranken
mußte eine größere Anzahl Wärter gehalten
werden.

,l,1 a. Außerdeinbezog der Verwalter Etappe n
anstatt de» ewtsmäßigen l^iehalts von
2000 M. ein solches mm 2100 M.

lul Titel III. Verpflegung einer größeren
als der im Etat vorgesehenen "Anzahl
Personen.

,u1 Titel IV. Vermehrung de» Inventar»
zur Erreichung einer größern Belegung»-
fähigteit der Anstalten.

lul Titel V. Die Etat^tredite reichten zur
Deckung des Bedarfs an Neinigungs-
ninterial für die über den Etat verpflegte
Anzahl Personen nicht nw,.

„,! Titel VI, Außerordentliche Beschaffung
von Mobilien zur Äoinplettirung der Be¬
stände für die im Etat pro 1884/85 vor-
geseheneKrantenzah!,

lul Titel VII, 1. lul -l, »nzulänglichteit der
im Etat vorgesehenen Geldmittel.

!l<I 1>, Heizung einer größeren Anzahl von
Einzelräumen als im Etat vorgesehen ist
in Folge vermehrter Anzahl Pensionäre.

lrä e. Der Einheitspreis der Sohlen war im
Durchschnitt ein höherer als der im Gtnt
angenommene.

165

Tit.

Bezeichn«»«,
der

Etats-Titel
und

der bezlialichen Anstalten.

Etat°>-
Über¬

schreitung
über?

Haupt.

Die Genehmigung
zur Überschreitung

der Ltatskredite

ist bereits
ertheilt

wird
hiermit

beantragt

für den Netrag von
.// ^. ^/

Gründe der Etats-Ueberschreituug.

VII.

vm.

IX,

2. Velcuchtunn..
!l. Bonn.....
I>. Grafenberg . . .

<>. Merzig ......

Arzneien:c.
!l, Andernach.....

d. Düren......

Kirchen-und Sch»ll,ediirf«issc
Grafenberg ,'.,,.,

Unterhalt»»» der Oeliände.

«l, Andernach .....

d, Bonn.......

u. Düren......

cl, Grafenberg

693
580

433

561

244

12

7 560

3110

5 815

1096 52

693
530

100

7 560

3 110

5 815

4 020

561

244

12

lul Titel VII, 2. lul il. Unzulängliche Nc°
mesfnng des Etatskredits,

i«1 t>. AusgedehntereBeleuchtungderPensionär-
räinne als in, Etat vorgesehen nnd Hinzu¬
tritt der .Uoloniegebände.

l,,1 «. Neschnffungzwei neuer Ga»retorten.

n<I Titel VIII. n<1 ,l. Für eine erhebliche
Anzahl fanatischKranker >var die 'Anwendung
kostspieligerMedikamente erforderlich,

,ul I>. Vermehrte ilrantenzahl.

,ul Titel IX, ^iothivendige Hlnfchasfungund
Erneuerung von Lieder-, Gebet- und Gesang¬
büchern und Anschaffung fehlender Kirchen-
utensilien.

>«I Titel X. ir<1,l. Befchaffung nnd 'Anbringung
von Gasuhren für die Beainteun'ohnungeu;
llinändernng der Badeeiurichtungund Wasser¬
leitung und Umbau der Frauen-Neserve-
abtheilnng,

a<l 1,, Beschaffungnnd Anbringung von Gas¬
uhren für die Beamlenwohuungeu und
Ausführung einer Beriefelungsanlage,

,',,! ,, Befchaffungund Anbringung von Gas¬
uhren für die Beamtenwohnungen und Ein¬
richtung von Tobzellen in den 'Abtheilungen
für halbrnhige kranke,

ml ü. Befchaffung und Anbringung von Gas¬
uhren für die Beanltenwohmmgen, Venti¬
lation der Kochküche,Faz-adenpubde^lolouie-
Benmten-Wohnhaufes und Nmdecleu der
Dächer auf den ^olonicgebäudeu.



Titel.

I.

I,,

III,

IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

I.
II.
III.

IV.

V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

16»?

Finanz-Resultatder Land-

Eimmhmc.

H.. Land wirthschaft.
Ertrag uon den Garten- und Ackerfeldern.......
Von dem Acker ................
Ertrag des Ackerlandesdes oberen Plateaus ....

der Wiesen, Nasenplätzeund Böschungen .....
uon den Garten............
der Obstbäume .............
uon den Anlagen und Böschungen ......

„ „ Bergabhängen, Nasenplätzennnd Nöschunge,i
der Obstbäume .............

Extraordinäre Einnahmen............
3umme ^.

Ij. V i e h st and» n u tzu u g.
Ertrag der Mche......

„ des Federuiehe« . . .
Für »erkauftes Vieh ....
Werth des Düngers ....
Erlös aus Frnchtgutbeförderungen

Summe ü.
Hierzu „ ^.

Summe der Einnahme

Ausgabe.
H.. Lnndwirthschaft.

Lagelohn zum Betriebe der Landwirthschafl.........
Für Sämereien, Stangen nnd Pflanzen..........

„ Dünger: a. aus der eigeneil Wirthschaft........
d. fonstige Düngstoffe ...........

„ Anfchaffungund Unterhaltung der landwirthfchaftlichenGeräthe

Insgeniei,r

Snnnne ^V.

K. Viehstandsnutzung.
Für Fütterung und Streu.........
,'^um Ersatz uon Milchvieh resp, Schweinen ....

„ Antanf uon Hühnern.........
Insgemein...............

Summe ü.
Hierzu „ H.

Sunime der Ausgabe

Mithin Ueberschuß

«. Andernach

nach dem
Etat.

6 000 -

240

10

nach den
An.

Weisungen.

6 250 -

7 000
200-

3 600-
600,

11 400!-
6 250-

17 650,—

750
200
600
100
400

50

210<>

7 500
3 600

100

6 781

222

110

7 115

7 082
61

5 449
605

85

70

53

08

40
95
87

13198
7115

72
08

20 313 60

189
197
605

91
894

20

25
41

42
11

1 497 19

5 458
4 787

123

11 200 -
2 100.

18 300,—
4 350-

10 369
1497

11 866
8 447

19
60

42
21
19
40
40

16?

nnd Piehwirthschaft.
1>. Bunu e. Villen >1. Grafenlirlg c. Merziss

nach dem
(5tat.

nach den
An¬

weisungen.

nach dein
Etat.

nach den
An¬

weisungen,

nach dem
Etat.

nach den
An-

weisuugen.

nach dem
Etat.

nach oe»
Au

weisuugeu.

AemcrtlMgell.

i
I

4 500! —

300-

6 124

266

81

20

10050

1300

50 —

7 392 81

1 477 45

46l30

!

10 000

6 700

120

8t»

—

9 795

5 858

364

39

99

04

5 800

600

800
800
100

—
7 307 67

1 266 —

8 660,05
55510

4 800!— 6 391 0, 11 400 — 8 826^56 16 950^- 16 018! 42 7 60»!- 12 788<82

!
7 500,-

200 —
4 500 —

600 —

9 390
207

4 559
602

65
40

5,>

12 000 —
300 —

6 450 —
1 040,—

13 017
406

7 539
994

50
05
46

11 700
150

5 500
1600

40

15 042
687

10 258
1845

18

94
15
72
50
8!

6 500
160

3 300
640

— 7 850
363

4 560
600

51
09
13

12 800-
4 800 —

14 759
6 891

95, 19 790l-
11 400 -

21957
8 826

0,
56

19 290-
16 950 —

27 352
16 018

65
12

10 600
7 600

— 12 873
12 788

78
82

17 600j- 21 150 9«: 3119«I- 80 783 57 86 240> — 43 371 07 18 200 — 25 662 55

1000
800

1000

100

50

959
298
999

499

50

80
97
20

!.

1800,-
800,—

1 040,-
100 —
600 —

150 —

922
692
994

62
826

125

30
33

61
37

19

1850,-
600 —

1 600 —
200 —
800 —

80> —

1678
969

< 1 890
l

1143

^ 66
> 438

74
78
58

71
36
6«

720
750
640
800
500

100

—
455
743
600
178
799

73

14
60

57

92

2 750 — 2 807 41 3 990 — 3 622 >^0 4 630 — 5 687 «5 3 010,— 2 850 28

7 500
4 500

100

— 6 783
5 690

61

97

2!»

9 900
6 450

150

— 9 993
7 401

176

62
52

12 900
6 400

180

11884
7 608

123

58

5<!

6 650
2 500

200

9 540
2 748

121

13
90

20

12100
2 750

— 12 585 25
2 807 44

16 500
8 990

— 17 571
8 622

51
«0

19 480
4 630

— 19 566
5 687

08
«5,

9 350
3 010

— 12 410
2 850

28
28

14 850^- 15 842 69 20 490!— 21194 8, 24 110 25 258 ^ 12 860 — 15 260,46

2 750 — 5 808 2, U»700 9 589 28 12 180 -! 18 11?!l9 5 840 I0 402!09



IN«

Die (ttats-Neberschreitungenbei der Land- und Viehwirthschaft stellrll sich bei den
einzelnenAnstalten nnd Etats-Titeln wie folgt:

Nie Genehmignng

Vezeichmiün
Etats-

zur Ueberschreitung

Vtllts-Titel
Über¬

schreitung

der (itatslredite

Tit, ist bereit«
wird

hiermit
beantragt

Gründe der Etats-Uebtrschreitmia..
>!»d

der ueMlicheu Aostalteu.

über¬

haupt.
ertheilt

für den Netrag von
./, ^. ^ ^.> ^ ^,

I, Tanclllhn, ll<t Titel 1. In Folge Vermehrung der Län¬

<^!rnfenberg ...... :!28 71 828 V, dereien, wovon größere Parzellen erst urbar
gemacht werden mußten.

>>, Für Sämereien :c. ,nt Titel ll. Wie zu Titel !,

<^>rafenberg ...... 369 ',>! 869 7,^

IV, Äuschaffunnund Unterhalt»»«.
der laudwirtlilchaftlichen

Geräthe.

u,l Titel I V, !,,! ,',, Außergewöhnliche Nepnra
tureu au den von der Anstalt Viegburg
übernommenen alten Fahrzeuge und Acker

„, Bonn....... 99 !, 99 47 — geräthe.

!,. Türen....... 2-20 ,7, — 22« 37 „<! !,, Ungewöhnlich starte Abnutzung der
Fahrzeuge durch den Kuhleutranyport.

<-, «^rafenberg..... 843 7l 848 71 ,,,! ü. Vermehrung der landwirtschaftlichen
Geräthe, stärkere Abnutzung derselben nnd
Anschaffung eine» leichteren Fahrzeuges zum
Transport leichterer Gegenstände von dem
Bahnhof uud aus der Stadt.

,l. Merzig....... 2! »9 57 299 57 — — ,,<l ,!. Anschafsuug einer Obstkelter,

V, Ilisffemei», !»ä Titel V. Herstellung einer Futtergrube

<^!rascnberg ...... 425 !,, 488 68 — — und Erhöhung der Mnner um die Dünger
grübe.

VI. Filtttruiiss und Streu, >. -ul Titel VI. In Folge Vorhandenseins
>l. Diiren....... 98 62 — 93 62 > eines größeren als des etatsmäßigeu

1,. Merzig....... 2 890 18 1000 — 1890 13 1 Viehbestandes.

Vü. Zu»! Ersatz Ullii Vieh. ,ut Titel VII. Wie ,«1 Titel VI.

-l, Andernach...... 1187 60 1187 60 Den Mehransgaben stehen die entsprechen¬
d. Bonn....... 1190 08 1190 08 den Mehreinnahmen für «erkauftes Vieh und
c. Düren....... 951 52 — — 951 52 die Benutzung der Kühe entgegen.

<1. <^>rafenberg ..... 1208 — 1208 — — —
248 90 248 90 — —

VIII. Iusnemein. !u! Titel VIII, lul -,, Hn Folge längerer

„, "Andernach...... 28 42 — — 23 42 Krankheit eines Pferdes, wodurch allein
ea, 84 M, verausgabt «erden mnhteu.

!,, Düren....... 26 40 — 26 40 llä I). Außergewühuliche -Ausgaben für Huf¬
beschlag und Thierarznei.



Die Gesammt-Nilterhaltungstostenje eines Krankenstellen sich pro Jahr in den einzelnen Vervflcgungsklassen nach Maßgabe
der vorstehendenFinanz-Uebersicht und Vertheilung der Oeneralkostennach dem Verhältniß der festgesetzten Pensionsscitzc in der Weise,
daß auf die Kranken

I. Klaffe 5 Antheile ». Geneillltusten. d. Spezillltusten. Gegen
II. ,. 3 , (Besoldungen,BeköstigungfürdasBeamten- «Pflcgetostenim engeren Sinne, als: Tilmme den

III. „ 2 , :c. Personal, für Mobilien, Heilung, Beköstigungder Kranken,Bekleidung, von «,. und d.
etats-

IV. „ 1 , Beleuchtung, Unterhaltung der Gebäude, Arznei und Kirchen- und Tchul- mäßi-
der Generalkosten be- Pensionen :c, und Insgemein.) bediirfnisse.)

gen
Pen-
sions-rechnet werden wie

folgt: ZU ^ 8
3 "

G ZR 2 I HO G ZU « 2
2^

Z satz
von

-^" Z K N^ B 3» " N Z s" Z V B W V
^/ ^. „F <>,'. .// .h .^ 4. ,// .,'. .,7 <6 ^/ ,5 ,// <^, .// ,)'. .// <^. .// ^. ^ ^. .// ^. .// ^. ^ ^.

I. Klasse. . 1114 20 1181 2^ 1123 971 40 1102 ,'<> 64192 715 14 71144 710 08 699 51 1 756 12 1896 Hl 1834 11 1681 13 1802 0«! 2 73? 50

II. „ - - «68 52 708 72 673 60 582 .^1 061 ^! 598 — 609 — 60^ 96 607! 60 608 01 1 266 52 1317 72 1282 76 1190 44 1269 61 1460 —

III. „ . . 445 06 472 4s 449 2<i 388 7,ll 441 02 371 08 371 10 367 40 384 34 374 l.I 816 76 843 58 816 60 772 90 815 ,,0 912 50

IV ..... 222 81 236 21 224 .10 194 28 220 ,'>! 264 94
l

!

268 '12 283 22 274,54

!

256 95 487 76 504 86 507 62 468 82 477 46 547 50

Anmerkungen.
1. In der vorliegenden Berechnung der Generallosten ist gegen die Vorjahre insofern eine Aenderung eingetreten, als die Ueberschüsse au« der

Landwirthschllftvon den Gesammt-Vervslegunglckostennicht in Abzug gebracht worden sind.
2. Bei Feststellung der Gesammt-Unterhaltungskostensind die in der Bemerkung 2 zu dein Einnahmetitel VI nufgesührten extraordinäre» Ausgaben,

welche in den Ltat«krediten nicht vorgesehen sind, nicht mit zur Berechnung gezogen.
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